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3Auf ein Wort

Liebe Leserin, lieber Leser,

halten Sie sich selbst für begeisterungsfähig? Der Begriff löst un-
terschiedliche Gefühle aus. Vielleicht sagen Sie: „Das ist mir ein 
bisschen zu groß. Ich freue mich an dem ein oder anderen, aber 
begeistern…?“ Vielleicht steht Ihnen ein gefülltes Fußballstadi-
on vor Augen und Sie denken sich: „Das brauche ich eigentlich 
nicht.“ In Bezug auf den Glauben scheint es endgültig ein merk-
würdiger Begriff zu sein: In unseren Kirchen geht es überwie-
gend feierlich und würdig zu. Aber begeisternd?

Wie könnte sich „begeistert sein“ denn ausdrücken? Ich kenne 
viele Schattierungen: Eine eher leise Begeisterung, wenn es z.B. langsam wärmer wird 
und irgendwann das erste Bad im Baggersee möglich ist. Eine gerührte Begeisterung, 
wenn ich ein noch sehr kleines Baby anschaue. Ich kenne es auch zu jubeln, wenn un-
erwartet etwas gelingt.

Was beinhaltet es, begeistert zu sein? Der Duden nennt Synonyme: entzückt, hingeris-
sen, entflammt, enthusiastisch, hin und weg. 

Es wird deutlich: in „begeistert sein“ steckt eine Menge Energie, aber nicht immer eine 
laute: „entzückt“ und „hingerissen“ kann ich auch ganz leise sein, mit „entflammt“ und 
„enthusiastisch“ verbinde ich eher lauten Ausdruck.

In einem Lied heißt es: Deine Liebe trägt mich, festigt und erhebt mich, 
Sie ist wie ein Felsen auf dem ich sicher steh. Deine Liebe stärkt mich, sie 
ist sanft und zärtlich. Ich kann es kaum fassen, sie wird nicht vergehn. 
Halleluja, halleluja, halleluja! Du begeisterst mich.

Vielleicht ist die erste Frage ja gar nicht, ob ich begeisterungsfähig bin, sondern ob ich 
bereit bin, mich begeistern zu lassen. Dabei geht es gar nicht darum, wie ich Begeiste-
rung zum Ausdruck bringe, sondern darum, ob ich es zulassen kann, dass Gottes Geist 
mich beGeistert – zu mir kommt und in mich kommt. Leben begeistert – ich denke, das 
geht vielen so: neues Leben, ein Menschenkind, aber auch schon, wenn im Frühjahr nach 
und nach das Leben wieder erwacht. Auch Gott beGeistert: Seine Liebe wird wahrnehm-
bar. Es entsteht Gewissheit: Sie ist immer da. Das beGeisterte Leben steht auf festem 
Grund.

„Wie macht Gott das, dass er uns begeistert?“ Durch seinen Geist. Pfingsten feiern wir: 
Geist Gottes kommt. Geist Gottes – das ist: Gott am Werk. Gott da, wo ich bin.  Gott in 
mir. Ich bin begeistert, weil Gott mich beGeistert.

Kathrin Bohe
Pfarrerin in Senden



4 Thema

Ein Moment der Ruhe. Oder eher Langeweile? Letzteres, 
denke ich heutzutage eher. Ich meine, wer hat heute Zeit 
für Ruhe? Da ist so viel los in der Welt! So greife ich nun 
erneut zu meinem Handy, um zu schauen, was in den letz-
ten Minuten passiert ist, seitdem ich das letzte Mal ge-
schaut habe. Das lenkt mich ab, füllt meine Zeit. (Überfüllt 
meine Zeit?) In der Arztpraxis, während ich auf den Bus 
warte, bei einer Pause im Gespräch am Esstisch, immer 
wenn ein Moment unplanmäßig frei wird. Ich habe einen 
allgegenwärtigen Begleiter, der mein Leben mit Inhalt füllt 

und mir einen Sinn stiftet: mein Smartphone. 

Wie schnell geschieht das heute? Ruhe kann es für viele Menschen nicht mehr geben. 
Immer ist eine Beschäftigung fällig. Doch suche ich persönlich eine andere Erfüllung in 
meinem Geist. Gerade in den Zeiten, in denen es besonders hektisch zugeht, musste ich 
lernen, die Ruhe zu suchen. Eine große Hilfe lernte ich im Vikariat kennen: Das Herzens-
gebet. Es gestaltet sich einfacher als die meisten Gebete und eignet sich in jeder Situati-
on, in der man eine Auszeit braucht. 

Es geht so: Man sucht sich einen ruhigen Ort und setzt oder kniet sich bequem hin. Im 
Vorfeld bestimme ich meistens eine Zeit, die das Gebet dauern soll, und stelle eine Uhr, 
die mich aus dem Gebet holt, wenn die Zeit abgelaufen ist. Übliche Zeiteinheiten für das 
Gebet sind zwölf oder zwanzig Minuten, aber kürzer oder länger geht es genauso gut. 
Sitzend oder kniend schließt man die Augen und hält einen einfachen Gedanken, ein ein-
zelnes Wort oder eine kurze Phrase im Kopf. Im Verstand wiederholt man diesen Begriff 
immer wieder, gerade wenn die Gedanken drohen, wieder abzuschweifen. Beispiele sind 
etwa „Jesus Christus“, „Schalom“, „Herr, erbarme dich!“ o.ä. Einfach. Ohne viel Anstren-
gung. So verbringt man die ausgemachte Zeit. Alleine geht es natürlich am einfachsten, 
doch funktioniert es auch in Gruppen sehr gut. Und es müssen nicht alle gemeinsam 
anwesend sein: Immer wieder kündigen Kolleg*innen von mir an, wann es losgeht und 
wie lange. Wer sich beteiligen möchte, ist dabei, vorher gemeldet oder einfach so. Das 
rührt einen schon, wenn man sich in so einem Kreis, in Präsenz oder in der Ferne, so lange 
gemeinsam dem Gebet in der Stille widmet. 

So einfach es sich anhört, so anstrengend kann es für manche sein. Ruhe sind wir nicht 
mehr gewohnt. Im Alltag gibt es zu viel, was unsere Aufmerksamkeit beansprucht. Es 
ist bald zu einfach, sich überall und zu jeder Zeit abzulenken. Von daher lohnt es sich 
vielleicht, einfach und kurz anzufangen. Vielleicht auch zu zweit mit einer engen Person. 

Seitdem ich das regelmäßig pflege, merke ich, wie mein Geist sich in mir besser beruhigen 

Herzensgebet
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Die Morgenzeit prägt den Tag

Heide Halle

Seit ich in Rente bin, habe ich ein Morgenritual. Ich 
zünde eine Kerze an und lese in der Bibel und die 
Losung. Danach bete ich. Dieses Ritual erdet mich, 
gibt mir Kraft. Was der Tag an Herausforderungen 
auch bringen mag, ich bin gerüstet. Ich vertraue auf 
Gottes Führung und empfinde eine tiefe Dankbar-
keit für mein bisheriges Leben.

Solange ich meine 4 Kinder versorgte und während 
meiner Berufstätigkeit fand ich morgens nicht die 
Zeit zur Bibellektüre. Die Losung oder ein Kalender-
blatt zu lesen, musste oft genügen. 

Die Jahresbibel ist nun mein Begleiter. Bei dieser 
Ausgabe wird innerhalb eines Jahres die Bibel kom-
plett durchgelesen. Beim beständigen Lesen werden 
immer wieder andere Sätze wichtig. Sie sprechen 
mich an, ich denke darüber nach und sie helfen mir 
in einer bestimmten Lebenssituation. So spüre ich 
das Wirken des Heiligen Geistes.

Bibelstellen kann man so oder so verstehen, das kommt auf den Menschen an. Wir sind 
alle verschieden. In uns allen kann der Heilige Geist wirken. Er lässt sich in starken Emp-
findungen spüren. Aber auch wenn wir, sinnbildlich gesprochen, „den Berg hinabsteigen 
und dunkle Täler durchschreiten“, ist er da.

Aufgeschrieben vom Romy Schlachter-Zeh

kann, wie meine Konzentration länger anhält, wie meine Seele den Frieden findet, wie ich 
einfach Zeit mit meinen Gedanken füllen kann (selbst im Wartezimmer) und wie uninte-
ressant mein Smartphone ist, gerade gegenüber der Stille, die ich in meinem Herzen bei 
Gott finde. Und der einfache Gedanke, das einzelne Wort begleitet mich durch den Tag 
und überrascht mich immer wieder aufs Neue, wie ein willkommener Ohrwurm. Und da 
ist Gott direkt bei mir, egal wie viel Akku mein Handy hat.

Jonathan Robker



6 Thema

Seit 1731 erscheinen Jahr für Jahr die Herrnhuter 
Losungen als Büchlein. Für jeden Tag findet sich ein 
ausgeloster Bibelvers aus dem Alten Testament und 
ergänzend ein Lehrtext aus dem Neuen Testament. 
Besonders empfehlenswert ist die Ausgabe „Die Lo-
sungen für junge Leute“. Sie gibt die Bibelverse in 
zeitgemäßen Übersetzungen wieder, ergänzt durch 
inspirierende Zitate, Gebete und ansprechende vi-
suelle Gestaltung. Zudem bietet sie Raum für per-
sönliche Notizen und Reflexionen, um den Glauben 
im Alltag lebendig zu halten. Die Ausgabe für 2026 
erscheint schon am 1. Juli 2025 und kostet 13,80 €.

Losungen für junge Leute

TeamGEIST

Samstagnachmittag in Deutschland: Der Ball rollt, Fußballzeit. Auf allen Ebenen spielen 
Vereine um den Sieg. Dabei spielt es keine Rolle, welchem Geschlecht, welcher Nation 
oder welcher Religion die Spielenden angehören. Sie sind ein Team. Nur durch den Zu-
sammenhalt und das Zusammenspiel aller kann ein Spiel gewonnen werden. Dazu ge-
hören neben den Akteuren auf dem Platz auch die Betreuer und Trainer. Der TeamGEIST 
ist entscheidend.

Mein Sohn durfte als Kind unter einem wunderbaren Trainer Fußball spielen. Er vermit-
telte den respektvollen und fairen Umgang untereinander, mit den Gegenspielern und 
Schiedsrichtern.

Ich arbeite am Flughafen Memmingen bei dem Luftsicherheitspersonal. Meine Kollegen 
kommen aus den verschiedensten Ländern. Viele Sprachen werden gesprochen und wir 
gehören unterschiedlichen Religionen an. Aber wir sind ein Team mit dem Ziel, jedem 
Flug eine sichere Reise an sein Ziel zu ermöglichen. Nur mit TeamGEIST kann dies gelin-
gen, weil wir uns aufeinander verlassen müssen und können.

Sonntagvormittags in Deutschland: Landauf und landab finden sich Gläubige verschie-
dener Konfessionen zu ihren Gottesdiensten zusammen. Auch die Gemeinde ist ein Team, 
zu dem neben den Gemeindegliedern, den Pfarrern, Prädikanten, Lektoren, dem Kirchen-
vorstand, dem Mesner und der Verwaltung auch viele freiwillige Helfer gehören.

Alle verbindet der Glaube, der TeamGEIST. Diesen TeamGEIST feiern wir jedes Jahr an 
Pfingsten.

Bettina von Westphalen
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Heiliger Geist, wo bist du gerade unterwegs?

Wir vermissen dein Wirken!

Komm zu uns!

Beflügele unsere Gedanken.

Brenn in unseren Herzen.

Erneure, was festgefahren.

Bewege, was eingeschlafen.

Belebe, was erstarrt.

Begeistere uns wieder!

Amen.

Dank für die Flammen in uns

Gewöhnlich sind in den Menschen alle guten Gedanken als Brennstoffe vorhanden. Aber 
vieles von diesem Brennstoff entzündet sich erst oder erst recht, wenn eine Flamme 
oder ein Flämmchen von draußen, von einem andern Menschen her, in ihn hineinschlägt. 
Manchmal auch will unser Licht erlöschen und wird durch ein Erlebnis an einem Men-
schen wieder neu angefacht. So hat jeder von uns in tiefem Danke derer zu gedenken, 
die Flammen in ihm entzündet haben. Hätten wir sie vor uns, die uns zum Segen ge-
worden sind, und könnten es ihnen erzählen, wodurch sie es geworden sind, sie würden 
staunen über das, was aus ihrem Leben in unseres übergriff. So weiß auch keiner von 
uns, was er wirkt und was er Menschen gibt. Es ist für uns verborgen und soll es bleiben. 
Manchmal dürfen wir ein klein wenig davon sehen, um nicht mutlos zu werden. Das 
Wirken der Kraft ist geheimnisvoll.

Albert Schweitzer



8 Aus der Region

Segen für 14 Paare bei „einfach heiraten“ in Senden

Am Sonntag, den 25. Mai 2025, öffne-
te die Auferstehungskirche in Senden ihre 
Türen für die bayernweite Aktion „einfach 
heiraten“. 14 Paare mit ganz eigenen Le-
bensgeschichten von jung bis alt ließen 
sich dort trauen oder segnen, mitunter 
von Angehörigen und Freunden begleitet.

Fünf Pfarrerinnen und Pfarrer führten mit 
den Paaren kurze Vorgespräche, bevor 
diese in die Kirche feierlich einzogen. Vor 
dem Altar wurde ihnen zugesprochen:

„Gott Vater, Sohn und 
Heiliger Geist segne 
euch: Seine Liebe um-
gebe euch, seine Treue 
verbinde euch, sein 
Wort leite euch.“
Unterstützt wurden die 
Segnungen bzw. Trau-
ungen durch versier-

te Musiker an der Orgel oder am Klavier. 
Ehrenamtliche machten es möglich, dass 
auch Wunschmusik eingespielt werden 
konnte. Weitere Helferinnen nahmen die 
ankommenden Paare im Paul-Gerhardt-
Haus in Empfang und sorgten für Kaffee 
und Sekt zum Anstoßen danach.

Wer Interesse hat, kann sich schon den 
nächsten Termin in den Kalender schrei-
ben: 26.06.26.

Der neue gemeinsame Gemeindebrief 
Liebe Leserinnen und Leser,
wir haben einige Rückmeldungen zum 
neuen Gemeindebrief für die „Region Il-
ler-Roth“ bekommen. Deshalb wollen wir 
noch einige wenige Hinweise zur Struktur 
des neuen Briefes geben.
Sie finden immer am Anfang ein inhalt-
liches Thema, dass auch von einem per-
sönlichen „Auf ein Wort“ eingeleitet wird, 
diesmal das Thema: beGEISTert.
Zentrales Anliegen ist, das Sie einen 
Überblick bekommen was in unseren vier 
Gemeinden angeboten wird. Es gibt ei-
nen chronologischen Überblick, über die 
Veranstaltungen aus den Gemeinden, der 
Familienarbeit, Jugend und Männer. Sie 

finden bei den Veranstaltungen immer die 
Logos der Gemeinden, um eine gute Zu-
ordnung zu haben.
Die Gruppen der Gemeinden, der Gottes-
dienstplan und die freudigen Anlässe sind 
zusäzlich mit Farben hinterlegt, die eine 
Zuordnung zu den Gemeinden sichtbar 
machen.
Hier Logos und Farben:

Illertissen Vöhringen Senden Weißenhorn
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Kirche in der Region 2035 – Bericht vom regionalen KV-Tag

1. Gebäudekonzeption
Das Thema: Welche Kirchengemeinde 
kann in Zukunft welche Gebäude behal-
ten, bewegt sicher viele von Ihnen. Am 1. 
Mai haben sich die Mitglieder des Regi-
onalausschusses (Thomas Reiner, Anna 
Städtler-Klemisch, Thomas Baum, Jona-
than Robker, Wolfgang Drescher, Jochen 
Teuffel, Johann Dorn, Kathrin Bohe) unter 
Leitung eines Moderators getroffen, um 
eine Gebäudekonzeption zu erarbeiten.

Zur Erinnerung: A-
Gebäude werden über 
2035 erhalten. Sie 
bekommen Zuschüsse 
durch das Dekanat und 
die Landeskirche, müs-
sen klimaneutral sein 
und es muss eine Rück-
lage gebildet werden 

können in Höhe von 1€ / qm pro Monat. 
Gebäude der

Kategorie B müssen bis 2035 überführt 
werden und dürfen dann im kirchenge-
meindlichen Haushalt nicht mehr vor-
kommen.

Gebäude der Kategorie C sind bei 
uns Gebäude, die bereits einer ande-
ren Nutzung zugeführt wurden, d.h. 
vermietet, verkauft oder verpachtet 
sind.

Als Beispiel nenne ich das Ge-
meindehaus der Kirchengemeinde 
Vöhringen in Bellenberg, das an die 
Kommune verpachtet ist und ein 
Einfamilienhaus der Kirchengemein-

de Weißenhorn, das verkauft wurde. Wir 
konnten uns bei dem Klausurtag am 1. 
Mai auf eine Konzeption einigen – das ist 
die gute Nachricht. Mehr kann ich an die-
ser Stelle leider noch nicht sagen, weil die 
Konzeption nun in den Dekanatsausschuss 
und in ein Gespräch mit der Landeskirche 
gegeben wird. Hier sind Veränderungen 
noch möglich. Daher bitte ich um Ver-
ständnis, wenn wir derzeit noch keine Er-
gebnisse der Beratungen veröffentlichen 
können.

2. Themen in der Region
Wir haben bei dem Klausurtag nicht nur 
über die Gebäude gesprochen, sondern 
auch darüber, welche Themen wir regional 
bearbeiten wollen. Wir haben uns folgen-
de Bereiche vorgenommen: 

Verwaltung in der Region. Wir möchten 
die Arbeit der Pfarrämter besser vernet-
zen. Es ist ein ergebnisoffener Prozess, 
dessen Notwendigkeit aber von allen Mit-
gliedern des Regionalausschusses gesehen 
wird. 
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Die zweite Ausgabe des gemeinsamen Ge-
meindebriefs Evangelisch Iller-Roth (EIR) 
ist nun gedruckt und verteilt. Eine Reihe 
von Spendern haben dies mit ermöglicht. 
Bisher sind 1850,- € als Spenden einge-
gangen. Vielen Dank!

Für die Mehrkosten des gemeinsamen Ge-
meindebriefprojekts der Iller- und Roth-
talgemeinden des Jahres 2025 ist die 
Spendenhöhe erreicht. Sollen wir 2026 
eine Umweltausgabe drucken, dann ist ein 
weiterer Betrag von 1600,- € im Jahr  
2025 erforderlich, wir würden uns freu-
en, dafür die notwendige Unterstützung 
zu bekommen.

Unser Spendenkonto ist das der 
Evangelischen Kirchengemeinde Vöhringen 
Sparkasse Neu-Ulm–Illertissen 
IBAN DE40 7305 0000 0190 1802 24  
Kennwort: Evangelisch Iller-Roth.

Ihre Spende ist steuerlich abzugsfähig.

Vielen Dank
unseren Spendern

Transformation von Gebäuden:  Wenn 
Gebäude in andere Nutzungen überführt 
werden und im kirchengemeindlichen 
Haushalt nicht mehr vorkommen dürfen 
– wie können sie sinnvoll anders genutzt 
werden? Diese Frage soll bewegt werden. 
Die Gruppe ist offen für Kirchenvorstehe-
rinnen aller Gemeinden und für interes-
sierte Gemeindemitglieder.

Kirche 2050: Die Veränderungen und 
Kürzungen jetzt werden nicht die letzten 
sein. Was für eine Kirche wollen wir 2050 
sein? Wir orientieren uns an einem Wort 
aus dem 1. Korintherbrief: Einen ande-
ren Grund kann niemand legen, als den, 
der gelegt ist, welcher ist Christus. Wir 
möchten Gemeinden sein, wo unter den 
Gliedern Christus lebt und webt und wir in 
unseren Kommunen bezeugen, in welcher 
Hoffnung wir leben. Wie wird das konkret 
aussehen? Das wollen wir miteinander er-
kunden.

3. Was wir schon tun…
Wir fangen nicht von vorne an: Im März 
ist unser gemeinsamer Gemeindebrief ge-
startet, wir haben gemeinsam eine Home-
page: www.region-iller-roth.de und einen 
Instagram Auftritt #region-iller-roth. Wir 
feiern gemeinsam Gottesdienste an Chris-
ti Himmelfahrt und am Reformationstag, 
sowie die Jugendgottesdienste Drive & 
Pray. Wir sind im Regionalausschuss ge-
meinsam unterwegs und arbeiten mitein-
ander – für Sie, für uns – damit wir Kirche 
in der Region sind.

Kathrin Bohe

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de



11Veranstaltungsankündigungen

Wir setzen unsere t-Gespräche in unse-
rem Vöhringer Gemeindehaus fort – ein 
halbstündiger Impulsvortrag oder ein In-

terview mit an-
sch l i eßendem 
Gespräch, dazu 
eine Tasse Tee.

Am Donnerstag, 26. Juni, 10 Uhr, wird 
Pfarrer Teuffel das „Lob des Eigennutzens“ 
vorstellen, ein Büchlein, das der Ulmer Le-
onhard Fronsperger 1564 mit vielen bibli-
schen Bezügen veröffentlicht hatte.

Am Donnerstag, 31. Juli, 10 Uhr, wird 
Pfarrer Markus Göring (Leipheim) aus sei-
nem Pfarrdienst in der Ukraine berichten 
und dabei auch auf die Gegenwart zu 
sprechen kommen.

t-Gespräche

Glaubensforum Senden

Identität in Christus
...Lobpreis, Gebet, Impulse, Gespräche.

jeweils Donnerstag um 19.45 Uhr im 
Paul-Gehard-Haus Senden.
Termine:
26. Juni, 10. Juli, 24. Juli, 7. Aug., 11. Sept., 
25. Sept.

Kontakt:
Johann Dorn  0151/63406488
Winfried Schmid  0151/58614539

Sonntagabends – Abschluss des 
Wochenendes – Gedanken für 
die Woche – bei Gott ankom-
men – interessante Menschen 
treffen

Der nächster Termin ist: 22. Juni 19.00 Uhr 
(anschließend: Alkoholfreie Cocktails & 
mehr auf dem Kirchplatz)

God Evening

Lobpreisabend
Eine Stunde Zeit mit Gott
Mitten in der Woche den Alltag 
unterbrechen

Lobpreisabende in Senden im Gemeinde-
haus, Kirchplatz 2

Der nächste Termin:
Di 01. Juli (Gerald 
Bohe; Retro-Praise: 
„alte“ Lobpreislieder 
aus den 80er und 90er 
Jahren) 

um 19 Uhr



12 Veranstaltungen

Hineni, Hosianna, Halleluja 
und Amen

Eine Predigtreihe zum Wortschatz des 
Glaubens
Pfarrer Jonathan Robker aus 
Weißenhorn und Pfarrer Jochen 
Teuffel aus Vöhringen beginnen 
im Juli mit einer gemeinsamen 
Predigtreihe. Dabei werden he-
bräische Wörter aus der Bibel 
als Wortschatz unseres Glau-
bens vorgestellt. Am Sonntag, 6. Juli, 
predigt Pfarrer Robker in der Martin-
Luther-Kirche in Vöhringen um 10 Uhr 
zu „Hineni“ („Hier bin ich!“) und Pfarrer 
Teuffel zu „Hosianna“ („Hilf doch!“) um 
9.45 Uhr in der Kreuz-Christi-Kirche 
in Weißenhorn und um 19 Uhr in der 
Pfaffenhofener Kirche Zum Guten Hir-
ten. Wir dürfen gespannt sein.

Predigt zum Nizänischen Glaubensbe-
kenntnis am 29. Juni in Vöhringen um 
10 Uhr in der Martin-Luther-Kirche
An Weihnachten und Ostern sprechen wir 
im Gottesdienst das Nizänische Glaubens-
bekenntnis. Es verweist auf das Konzil von 
Nicäa, das 325, also vor 1700 Jahren un-
weit vom heutigen Istanbul stattgefunden 
hat. Pfarrer Teuffel wird im Gottesdienst 
über dieses Glaubensbekenntnis predigen.

Den Glauben bekennen

Abendgottesdienst am Samstag, dem 
28. Juni 2025, um 19 Uhr in der Chris-
tuskirche Illertissen.

Wir werden alle sterben. Also wie 
leben wir gut? Dieser Frage ge-
hen wir auf den Grund. 

Wir alle werden sterben. Trotz-
dem leben viele Menschen ihr Leben, als 
ginge es ewig weiter. Sich die eigene End-
lichkeit bewusst machen, kann im ersten 
Moment erschrecken. Gott aber nimmt 
uns den Schrecken und zeigt uns, wie wir 
ein besseres, bewussteres, ein gutes Leben 
führen können.

Für ein gutes Leben
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Auf dem schönsten Platz in Sen-
den Gottesdienst feiern – direkt 
vor unserer Kirche!

Am 13. Juli 2025, Start 10 Uhr mit: 
Band, D4C & Pfr. Gerald Bohe

Während der Predigt: Kinderbetreuung

Kirchplatzgottesdienst

Sommer-Kirchkino
12. Juli 2025, um 21 Uhr, in der Chris-
tuskirche Illertissen

Im Sommer-Kirchkino 
zeigen wir dieses Mal 
einen Film, der das 
einfache, aber erfüllte 
Leben eines Tokyo-
er Toilettenreinigers 
namens Hirayama 
zeigt. Der Film fängt 
die kleinen Freuden 
des Alltags ein – von 

der Pflege seiner Pflanzen bis zu den Be-
gegnungen mit Menschen in seiner Um-
gebung. Durch seine ruhige, meditative 
Erzählweise lädt der Film dazu ein, die 
Schönheit im Gewöhnlichen zu entde-
cken. Er ist eine inspirierende Hommage 
an die Kunst des Lebens und die Kraft der 
Achtsamkeit.

125 Min, Altersempfehlung ab 14.

Getränke und Knabbereien stehen bereit.  
Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns über 
jede Spende.

Gemeindefest Illertissen

Am Sonntag, dem 20. Juli, fei-
ern wir Gemeindefest. Los geht 
es um 10.15 Uhr mit dem Got-
tesdienst in der Christuskirche. 

Es singt unser Kirchenchor. Außerdem 
werden sich unsere neuen Konfirmandin-
nen und Konfirmanden vorstellen und wir 
werden für sie beten.

Anschließend gibt es Bratwürste und Ve-
ganes vom Grill. Für die Kinder gibt es ein 

Im Anschluss an den Gottesdienst Grillen 
– wir sitzen im Schatten der Bäume und 
lassen es uns gut gehen! Grills stellen wir 
auf, bitte bringt Euer Grillgut selber mit, 
ebenso Geschirr, Gläser etc.

Wir freuen uns über einen Beitrag zum 
Buffet (Salat, Brot, Nachtisch, Grillsaucen)  
Getränke werden gg. Selbstkostenpreis 
abgegeben.
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Worship Night

Am 1. August 2025 ab 19 Uhr
Die Open Air Worship Night ist 
ein Lobpreisabend mit Konzert-
charakter auf der Parkbühne im 
Sendener Stadtpark. Alle In-
formationen rund um den Abend finden 
Sie auf unserer Homepage unter: https://
auferstehungskirche-senden.de/open-air-
worship/

Weitere Informationen und QR-Code auf 
der Umschlagseite.

Am Sonntag, den 3. August um 
10 Uhr, laden wir die ganze Ge-
meinde ein, in unsere idyllische 
Versöhnungskirche nach Alten-
stadt zu kommen. Wir beginnen gemein-
sam in ihren kühlenden Steinmauern mit 
einem Gottesdienst. Wer mag, kann sich 
im Gottesdienst ganz persönlich Gottes 
Segen zusprechen lassen. Anschließend 
kommen wir im Garten zusammen, trin-
ken Kaffee, essen Kuchen und genießen 
den Vormittag.

Versöhnungskirche Altenstadt (Ober-
balzheimer Straße 3, 89281 Altenstadt)

Segnungsgottesdienst
mit Gartenfest

Programm im Garten unseres Kindergar-
tens. Unsere Konfis und die Jugend kön-
nen sich beim Basketball und beim Rie-
sen-Jenga messen oder beim Geländespiel 
mitmachen.

Im Anschluss gibt es Kaffee und Kuchen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Sommergottesdienst
Schlossberg Bellenberg

Sonntag, 27. Juli, 
abends um 18.30 Uhr 

laden wir Sie sehr 
herzlich zu unserem 
Sommergottesdienst 
in Bellenberg auf dem 
Schlossberg an der 
Maria-Hilf-Kapelle ein.
Siehe auch S. 38.
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Am 21. Sept. 2025 
von 09 - 17 Uhr

Unsere Motorradtour führt dich 
durch malerische Landschaften 

und historische Orte. Erlebe die Kurven 
der Schwäbischen Alb, besuche die Klöster 
Zwiefalten und Obermarchtal und genieße 
eine Pause im Zwiefalter Klosterbräu Bier-
garten. Führungen sind in den Klöstern 
Zwiefalten und Obermarchtal möglich.
Eingeladen sind Motorradfahrende ab 18 
Jahren.
ca. 180 km, ca. 3 h reine Fahrzeit
Treffpunkt: 08.45 Uhr Parkplatz Christus-
kirche Illertissen
Anmeldung erforderlich unter  
kontakt@mens-rocket-and-soul.de bis 
07.Sept.2025

Mit Gott und Gas

Ökumenisches Taizé-Gebet
Am Donnerstag, den 25 Septem-
ber, laden wir um 19.30 Uhr zum 
nächsten ökumenischen Taizé-Ge-
bet in die Christuskirche ein.

Schattencafé unter der
Blutbuche

Am Sonntag, 3. August ab 14 Uhr lädt 
der Evangelische Verein Vöhringen wie-
der zum »Schattencafe« mit Kaffee und 
Kuchen unter der 
Blutbuche vor der 
Martin-Luther-
Kirche ein. Spen-
den sind zugunsten 
der Baumpflege 
der Blutbuche er-
beten.

Bild: Thomas Kempf

Musik-Nacht Illertissen

Am Donnerstag, dem 2. Oktober, 
feiert Illertissen Musiknacht. In 
vielen Bars, Cafés und anderen 
Lokalitäten können Sie den un-
terschiedlichsten Bands und Musikern lau-
schen. Dieses Jahr ist auch die Ökumeni-
sche Lobpreisband wieder Teil der Künstler. 

Von 20 Uhr bis ca. 
21.30 Uhr spielt 
sie in der Christus-
kirche die belieb-
testen und schöns-
ten Lobpreislieder. 

Spüren Sie die Begeisterung! Lassen Sie 
sich anstecken! Und singen Sie gerne mit!

Erleben Sie, wie unsere Stimmen zu einer 
verschmelzen, und erleben Sie, wie wir 
eins mit Gott werden. Die Lieder aus Taizé 
sind mehr als Gesang oder Gebet. Sie sind 
ein Weg zu Gott. Während wir diese kur-
zen, leicht zu singenden Verse, wieder und 
wieder wiederholen, weichen die Gedan-
ken, die uns hier in der Welt festhalten, 
und schaffen Raum in uns für Gott. In sei-
ner tröstenden, heilenden und stärkenden 
Nähe lassen wir uns von ihm erneuern.

Vorbereitet und gestaltet 
werden die Taizé-Gebete 
von unserem Kirchenchor, 
dem Projektchor für die 

Taizé-Gebete, Instrumentalisten und So-
listen. Der Projektchor beginnt i.d.R. drei 
Wochen vor dem Taizé-Gebet mit den 
Proben. Jede und jeder mit Interesse an 
den Klängen von Taizé kann unkompliziert 
zum Projektchor dazustoßen. Melden Sie 
sich einfach bei der Chorleiterin, Annegret 
Sperl (Tel.: 07303 / 95 25 74; ammsperl@
gmx.de)
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Newsletter für Kinder- und 
Familien Angebote

Neu: Unser Newsletter für Kinder- 
und Familien. Mit Infos rund um Ak-
tionen und Gottesdienste. Jetzt bei 
Religionspädagogin Michaela Kargl 
(michaela.kargl@elkb.de)  anmelden, 
um nichts mehr zu verpassen.

Kirche Kunterbunt ist ein Ort, an dem 
Menschen einander und Gott begegnen.

Los geht’s jeweils mit einer 
Feierzeit mit Liedern, Gebet, 
Geschichte und Interaktivem 
in der Auferstehungskirche. An-

schließend erleben wir in der Aktivzeit das 
Thema mit allen Sinnen. Abgerundet von 
der Essenszeit mit Mitbringbuffet gehen 
alle Großen und Kleinen satt, erfüllt und 
mit kunterbunten Erlebnissen nach Hause.

Seid mit dabei bei unseren nächsten Tref-
fen! Am 20.7. und 14.9. jeweils um 
10 Uhr Auferstehungskirche Senden 
(Kirchplatz 2, 89250 Senden).

Feuerwehrgottesdienst mit Tauferinne-
rung und Segnung der Vorschüler

Beim Familiengottesdienst am 
Sonntag, dem 27. Juli, um 
10.15 Uhr kommt die Feuerwehr 
zu uns in die Christuskirche Iller-

tissen (Ulmer Str. 15, 89257 Illertissen). 
Mit Wasser kennen sich Feuerwehrleute 

Tatütata, die Feuerwehr
Gott ist da!

Kindergottesdienste
In den Kirchengemeinden Senden und 
Weißenhorn wird Kindergottesdienst 
parallel zum Erwachsenengottesdienst 
gefeiert. (Termine siehe Gottesdienstplan).

Wir freuen uns auf Dein/Euer Kommen. 
Du darfst gerne auch Freunde mitbringen.
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Geheimnis am Lagerfeuer 3
Am Freitag, dem 26. September 
2025, lüftet Jesus das nächste 
Geheimnis. Bei Geheimnis am La-
gerfeu-

er versammeln 
wir uns wieder 
um große Feu-
erschalen, singen miteinander und hören 
eine Bibelgeschichte. Von diesem Geheim-
nis waren die Menschen ganz schön über-
rascht. »Was Gott darüber denkt, weiß 
doch jeder!«, dachten sie. Dann kam Jesus 

Am Sonntag, 28. September, 
um 10.15 Uhr in der Christus-
kirche Illertissen (Ulmer Str. 15, 
89257 Illertissen) bekommen wir 
im Familiengottesdienst Besuch aus dem 
Weltall. Taïvel vom Planeten Ps-1-0-4 
kommt uns mit seinem Raumschiff besu-
chen. Wir dürfen eine 
Runde mit ihm fliegen, 
dafür zeigen wir ihm 
unsere Erde. Von der 
kann Taïvel gar nicht 
genug bekommen: 
Was es hier alles zu 
sehen, schmecken und 
riechen gibt!

Unser Familiengottesdienst spricht dies-
mal alle Sinne an! Herzliche Einladung 
an alle Familien, die sich mit Taïvel freu-
en wollen, was Gottes Schöpfung alles 
zu bieten hat, – oder gerne mal in einem 
Raumschiff fliegen wollen.

Besucher aus dem Weltall

aus und Wasser braucht man schließlich 
für die Taufe. Die Arbeit der Feuerwehr hat 
viel mit dem zu tun, was Gott für uns Ge-
taufte tut. Was genau? Das zeigen uns die 
Feuerwehrleute im Familiengottesdienst!

Eingeladen sind wie 
immer alle Familien! 
Alle Kindergartenkin-
der, die im Herbst in 
die Schule kommen, 
laden wir besonders 
ein. Sie werden wir im 
Gottesdienst segnen.

Alle Kinder, die kommen, erhalten von uns 
einen Feuerwehrhelm. Nach dem Gottes-
dienst kann vor unserer Christuskirche ein 
echtes Feuerwehrauto bestaunt werden.

und hat sie alle verblüfft. Was er zu sagen 
hatte und warum sich am Ende trotzdem 
alle freuten, erzählt uns Pfarrer Städtler 
bei Geheimnis am Lagerfeuer. Anschlie-
ßend backen wir Stockbrot und machen 
Popcorn am Lagerfeuer.

Eingeladen sind alle Kindergartenkinder 
und Grundschüler sowie ihre Familien.

Los geht es um 17 Uhr auf dem Außen-
gelände der Sporthalle Unterroth (Ber-
genstetter Weg 18-20, 89299 Unterroth).

Teig fürs Stockbrot ist ausreichend vor-
handen. Getränke und einen Stock bitte 
selbst mitbringen.
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Augustana Gemeindezentrum 
Von-Anfang-an-Gottesdienste 

Samstagsabend um 17 Uhr
 28. Juni:  Gott ist wie ein Fels 
 26. Juli:  Gott hat alle Kinder lieb 
 27. Sept. Erntedank 
 25. Okt. Der gute Hirte
Gottesdienste für die kleinsten Kinder in 
unseren Gemeinden. Man kann dort mit 

seinem Kind bereits 
im Säuglingsalter 
den Gottesdienst 
besuchen. Die Kin-
der machen auf 
spielerische Wei-
se erste religiöse 
Erfahrungen und 
Eltern treffen bei 
dieser Gelegenheit 
andere Mütter und 
Väter. Der Gottes-
dienst ist auf ganz 

kleine Kinder zugeschnitten und dauert 
deshalb nur etwa ca. 25 Minuten.

Von Anfang an

Wir wollen mit Familien ge-
meinsam im Oktober ein Wo-
chenende in der Waldmühle in 
Böhen, Unterallgäu, verbringen.

Lasst euch einladen auf ein Wochenende 
mit Impulsen, Musik, Zeit zum Entspannen, 
Spielen und  Programm für Kinder sowie 
Erwachsene. Eine tolle Möglichkeit, mal 
dem Alltag zu entfliehen, gute Gespräche 
zu führen, die Seele baumeln zu lassen und 
einfach eine gute Zeit zu haben:

Termin: Freitag, 10. Okt., bis Sonntag, 
12. Okt. 2025

Anmeldung: https://evang-
kirche-voehringen.de/famili-
enfreizeit/

Plätze werden nach Reihenfolge der 
Anmeldung vergeben!
Kosten:  Erwachsene  100,- €
 Kinder 1 -11 Jahre  68,- €
 Jugendliche 12-17 Jahre  80,- €

Die Preise werden durch einen Zuschuss 
der Kirchengemeinde ermöglicht. Wer 
Probleme hat, die Freizeit zu finanzieren, 
wende sich bitte vertraulich an Pfarrer Jo-
chen Teuffel.

Ökumenischer
Kindergottesdienst

“von Anfang an”

Gott ist wie ein Fels

alle Kinder von 0-6 Jahren
mit Ihren FamilienWer?

Gottesdienst

im Augustana Zentrum,
Schubertstraße 18-20
Weißenhorn

Wo?

Wann? Samstag, 28.06.
von 17 Uhr - ca. 17.45 Uhr

Familienwegweisergottes-
dienste am 15. Juni, 20. Juli 
(10 Uhr!), 21. Sept.

Wir laden euch herzlich ein mit uns zu 
singen, bibl. Geschichten zu lauschen, 
beten, spielen und basteln.

Familienwegweiser 
11 Uhr im Gemeindehaus
am 3. Sonntag im Monat 

Wegweiser Familienfreizeit 2025

Bild: Tina Widdecke
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Jugendtreff

Regelmäßige Gruppen

Mo. 17.00 Uhr

Pfadfinder des VCP Bayern
Pfadfinderheim am Kirchplatz Senden
Kontakt: stefan.stolz@vcp-senden.de
Homepage: www.vcp-senden

Mo. 18.00 Uhr
Jugendtreff im Jochen-Klepper-Haus
Lara Bodroski, Tel.: 01515 /3743195, 
Mail: lara.bodroski@elkb.de

Fr. 19.00 Uhr
Offener Jugendtreff
Michi Kargl, Tel.: 0157/54090989

Fr. 20.00 Uhr 
2 x Monat

Faith Fuel 18-30 im PGH
K. Bohe, Tel.:  0171 5468709

Sa. 11.00 Uhr
monatlich

Dance4Christ im PGH
D. Großler, Tel.: 01522/7498481

Sa. 10-12 Uhr
monatlich

Kirchenpiraten
Lara Bodroski, Tel.: 01515/3743195, 
Mail: lara.bodroski@elkb.de

Winterwunderland auf der 
Kahlrückenalpe. Gemeinsam Zeit 
verbringen, raus aus dem Alltag, 
rein in die Berge – dazu laden 

wir euch im Januar 2026 auf die Kahlrü-
ckenalpe ein. Umgeben von verschneiten 
Hängen und klirrender Winterluft wollen 
wir als Familien ein Wochenende mitein-
ander erleben.
„Echt sein, ich sein, wir sein“ – unter 
diesem Motto nehmen wir uns Zeit für 
Begegnung, für Austausch, für Stille und 
für Spaß. Es wird Impulse geben, Musik, 

Kinderprogramm, Ange-
bote für Erwachsene – 
und ganz viel Raum fürs 
Zusammensein.
Ob bei einer Schneewan-
derung, einem heißen Tee 
in der Hütte oder beim 
Spielenachmittag: Diese 

Tage sollen wohltuend sein, stärkend – 
und einfach gut tun.
Lust bekommen? Dann kommt mit ins 
Winterwunderland!
Termin: Freitag, 30. Jan: 
bis Sonntag, 01. Feb: 2026
Anmeldeschluss: 16. Sept. 
2025, nutzen Sie den 
QR-Code.
Preise:  Erwachsene  100,- € 
 Jugendliche 13-17 Jahre  85,- € 
 Kinder 1 -12 Jahre  65,- € 
Der Höchstpreis für Familien wird auf 
350€ festgelegt. (2x Erwachsene, 1x Ju-
gendliche, 1x Kinder)
Wer Probleme hat, die Freizeit zu finan-
zieren, wende sich bitte vertraulich an Di-
akonin Lara Bodroski. 

Familienfreizeit 2026
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Neue Termine in Sicht! Die 
Kirchenpiraten stechen 
wieder in See. Einmal pro 
Monat kapern die Kinder 
unsere Gemeinde. Sie er-
kunden eine biblische Geschichte, toben 
sich bei Spielen und Aktionen aus und 
basteln gemeinsam.
Die Treffen finden i.d.R. am ersten 
Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr 
statt – abwechselnd in der Christuskir-
che in Illertissen und der Martin-Lu-
ther-Kirche in Vöhringen.

Alle Kinder der ersten bis vierten 
Klasse sind herzlich willkommen, 
mit auf Kaperfahrt zu gehen!
Ihr Kind kann nicht zu jedem Tref-
fen kommen? Kein Problem! Jedes 
Kind kann einfach immer dann 

Die Kirchenpiraten

kommen, wenn es Zeit hat. Bitte melden 
Sie Ihr Kind per E-Mail an (pfarramt.iller-
tissen@elkb.de).
Termine:
Sa, 12. Juli, Christuskirche
Sa, 02. Aug. Martin-Luther-Kirche
Sa, 06. Sept, Christuskirche
Fr. 12. Sept., Übernachtung Illertissen
Sa. 04. Okt., Martin-Luther-Kirche

Die Kirchenpiraten
Melanie Schweikart-Stanger, Celine, Lilli 
und Philipp

Vorankündigung
Krippenspiel Proben 2025
Nach den Herbstferien werden 
die Krippenspielproben begin-
nen. Termine werden noch be-
kannt gegeben. Bei Interesse 
kann gerne vorab an Religionspädagogin 
Michaela Kargl (michaela.kargl@elkb.de) 
geschrieben werden.

Kinderbibeltag 2025
Am 19.11.2025 wird wieder unser öku-
menischer Kinderbibeltag in Pfaffenhofen 
stattfinden. Anmeldungen werden in den 
Kirchen ausliegen, in den Schulen verteilt, 
auf der Homepage sein und auch über den 
Newsletter geteilt.

Evang Jugend auf den 
Homepages unser 
Kirchengemeinden:

Illertissen: https://evang-kirche-illertis-
sen.de/jugendtreff/

Senden: https://auferstehungskirche- 
senden.de/kinder-und-jugend/

Weißenhorn: https://evang-kirche- 
weissenhorn.de/gemeinde/gruppen- 
kreise/teenspray/
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Sommer, Ferien, gute Stimmung – 
und du mittendrin.

Komm vorbei und feier den Sommer!

31. Juli 2025 // 19.30 Uhr //
evangelisches Gemeindehaus Senden 

(Paul-Gerhardt-Haus).

für alle ab 12 Jahren

Anmeldung über den QR-
Code.

Du liebst Musik und Bewegung? 
Und willst deinen Glauben durch 
Tanz ausdrücken? Dann komm 
zu D4C – Dance for Christ!

Einmal im Monat treffen wir uns sams-
tags, um gemeinsam zu tan-
zen, Spaß zu haben und Je-
sus in unserer Gemeinschaft 
zu feiern. Ob Hip-Hop, 
Streetstyle oder Elemente aus klassischem 
Ballett – unser Tanz ist ein Ausdruck von 
Lobpreis und Freude an Gott.

 • Nächstes Treffen: 19. Juli
 • Wo? Paul-Gerhardt-Haus, 

 Kirchplatz 2, 89250 Senden 
 • Für wen? Alle zwischen 6 und 25 Jah- 

 ren, gerne auch ohne Vorkenntnisse

Komm vorbei und erlebe, wie Glaube, Mu-
sik und Gemeinschaft zusammenpassen! 
Neugierig geworden? Wir freuen uns auf 
dich!

Du willst dir das erstmal anschauen? Dann 
komm doch zu einem unserer Auftritte 
und überzeuge dich selbst:

27. Juli, 19.25 Uhr – Parkbühne Senden 
(50 Jahre Stadtfest Senden)

D4C - Dance for Christ
13. Juli, 10 Uhr – Kirchplatz Senden (Open 
Air Gottesdienst)

01. Aug., 19.30 Uhr – Parkbühne Senden 
(Open Air Worship-Night)

Neugierig geworden? 
Wir freuen uns auf dich!
Alle genauen Informationen 
findest du über den QR-Code 
oder auf  
www.d4c-senden.jimdofree.com. 

Evangelischen Jugend
im Dekanat Neu-Ulm

Nähere Informationen zu 
den Angeboten bei der 
Evangelischen Jugend im 
Dekanat Neu-Ulm (Region 
Neu-Ulm) erhälts du bei Dekanatsjugend-
referentin Ute Kling,  Reichenberger-
straße 8, 89312 Günzburg

Tel.: 0731/9 748 633, 
Fax: 0731/9 748 651,

E-Mail: neu-ulm@ej-nu.de,  
Homepage: www.ej-nu.de
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Men´s rocket and soul

Kontakt: 
Ralf Diegritz: (ralf@diegritz.de, 
Tel.: 0177 867 2665)
Willy Paal (willy.paal@web.de,
Tel.: 0173 857 9005)

Unser Männertreff ist ein Ort, 
an dem wir uns als Männer 
austauschen, unterstützen und 
inspirieren können. Wir wollen 
gemeinsam Themen besprechen, 

die uns bewegen, wie z.B. Partnerschaft, 
Familie, Beruf, Gesundheit, Spiritualität 
oder Freizeit. Wir wollen auch gemeinsam 
etwas erleben, wie z.B. Wandern, Grillen, 
Kino oder Sport. Wir wollen vor allem eine 
Gemeinschaft von Männern sein, die sich 
gegenseitig wertschätzt und respektiert.

Andocken & Auftanken
Unter dem Motto „Andocken & Auftan-
ken“ kommen wir Männer im Hauskreis 
zusammen und lesen in der Bibel, singen 
und beten miteinander. Wir tauschen uns 
aus, wo wir Gott im Alltag erfahren haben 
oder ihn brauchen, wir danken und bitten 
gemeinsam.

„Andocken & Auftanken“ findet i.d.R. 
zweimal pro Monat statt. Wir treffen uns 
abwechselnd online und bei 
Mitgliedern des Männer-
treffs.
https://evang-kirche-iller
tissen.de/maennertreff/

„Und lasst uns aufeinander Acht geben 
und uns anspornen zur Liebe und zu gu-
ten Werken.“  (Hebräer 10,24)

Männergruppe – Alltag, Glau-
be, echte Gespräche

Einmal im Monat treffen wir 
uns als Männergruppe im Ge-
meindehaus in Vöhringen. Wir reden über 
das, was uns im Alltag beschäftigt – im 
Job, in der Familie, im Glauben. Meist neh-
men wir dabei auch den Bibeltext für den 
kommenden Sonntag in den Blick und las-
sen uns davon inspirieren.

Was uns wichtig ist: ehrliche Gespräche 
auf Augenhöhe und ein gemeinsames Ab-
schlussgebet, das uns verbindet.

Ab und zu tauchen wir tiefer in Themen 
ein, die uns weiterbringen. So hat uns 
Helmut Schmidt in den letzten eineinhalb 
Jahren in das Enneagramm eingeführt – 
ein starkes Werkzeug, um sich selbst und 
andere besser zu verstehen.

Wer guten und respektvollen Austausch 
sucht, ist bei uns richtig (Kontakt über: 
haller.ha2@t-online.de).

Johann Haller

Männerleben

Wir sind eine Gruppe von Män-
nern und für Männer „von 18 
bis 99 Jahren“.

Die Männer-Welt trifft sich normalerwei-
se regelmäßig jeden dritten Donnerstag 
im Monat um 19.30 Uhr im Paul-Ger-

Männer-Welt
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hardt-Gemeindehaus in Senden, Kirch-
platz 2; bei besonderen Veranstaltungen 
kann es Abweichungen geben, die geson-
dert bekannt gemacht werden.

Unser Programm ist sehr vielfältig: es gibt 
Vorträge zu aktuellen Themen, gemeinsa-
me Aktivitäten (Rad fahren, Besichtigun-
gen, Grill-Abende und vieles mehr…), wir 
bekommen Input zu geistlichen Themen, 
wir haben Filmabende und immer gibt es 
viel Raum für Gespräch und persönlichen 
Austausch, der in die Tiefe geht.

Wir sind eine offene Gruppe und alle in-
teressierten Männer sind herzlich einge-
laden! Wer sich unsicher ist, kann gerne 
einfach einmal „hereinschauen“ – es gibt 
keine Verpflichtung.

Hier unser Programm für die nächsten 
Monate:

Do, 26. Juni (wegen Feiertag ausnahms-
weise der 4. Do im Monat!):
Radtour mit anschließender Einkehr in ei-
nem Biergarten, Start bereits um 18 Uhr! 
(Bei schlechtem Wetter gibt es ersatzwei-
se eine Einkehr „unter Dach“.)

Do, 17. Juli: „Lässt die Naturwissenschaft 
einen Gott zu?“ – Impuls-Film und ge-
meinsames Gespräch

In den Sommerferien findet keine Män-
ner-Welt statt.

Do, 18. Sept.: „Wer schafft noch die theo- 
retische Fahrprüfung? – Neue Verkehrsre-
geln der letzten Jahre“

Kontakt: Matthias Kaufmann, matthias.
kaufmann@online.de (tatsächlich nur 
„online“ ohne „t-“!)

Männersache in Weißenhorn

Die neue Männergruppe in 
Weißenhorn hat sich konsti-
tuiert und ihre gemeinsame 
Reise begonnen. Die Gruppe 
trifft sich zunächst am letzten Freitag-
abend im Monat um 18 Uhr. Nach dem 
Beginn im Frühling freuen wir uns, alle In-
teressierten zu den nächsten Terminen im 
Sommer und Herbst einzuladen zu können.

Am 25. Juli 2025 feiern wir eine Som-
merandacht im Pfarrgarten (Schubertstr. 
18) mit Lagerfeuer. Selbst bei schlechtem 
Wetter finden wir eine Möglichkeit, die 
Andacht zu feiern (ggf. ohne Feuer).

Am 26. Sept. 2025 besichtigen wir die 
Landkäserei Herzog und genießen an-
schließend eine Brotzeit. Für die besse-
re Planung wird um eine Anmeldung im 
Pfarramt (pfarramt.weissenhorn@elkb.
de) bis zum 24. September gebeten. Treff-
punkt zur gemeinsamen Hinfahrt (zur 
Minimierung von Autos) um 17.45 Uhr 
am AGZ.
Am 31. Okt. 2025 feiern wir eine Ge-
denkandacht. Wir beginnen um 18 Uhr 
im AGZ und Gedenken der Reformation. 
Dann laufen wir gemeinsam zum Wald-
friedhof in Weißenhorn und gedenken 
derer, die uns vorausgegangen sind. Herz-
liche Einladung hierzu!

Wir freuen uns auf Ihre Beteiligung!
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Mo. 14.00 Uhr
HIT - Handarbeits Ideen Tausch im JKH
23. Juni, 28. Julli, 22. Sept., 27. Okt., 24. Nov.
Ansprechpartnerin: Ingrid Lüddemann, Tel.: 07303/2621

Mo. 18.00 Uhr
monatlich

Besuchskreis
30. Juni, 21. Juli, 22. Sept., 20. Okt.
Ansprechpartnerin: Pfr´in Anna Städtler- Klemisch

Di. 19.45 Uhr Kirchenchor in der Christuskirche
Ansprechpartnerin: Annegret Sperl

Mi. 20.00 Uhr Hauskreis
Info unter 07303/ 952560

Do. 19.30 Uhr
vierzehntägig

Hauskreis „Andocken & Auftanken
Kontakt: kontakt@mens-rocket-and-soul.de
Ansprechpartner: Ralf Diegritz, Willy Paal

monatlich Treffpunkt Literatur
Termine u. Ort bei Fiedericke Popp, Tel.: 07303/7117

monatlich Seniorentreffen (Siehe S.37)

JKH = Jochen-Klepper-Haus, Ulmer St. 13, 89257 Illertissen

Mo. 19.30 Uhr
14-tägig

Treff am Montag 
Kathrin Bohe, Tel.: 07307/9542014

Mi
monatlich

Gemeindegebet 
i.d.R. am 1. Mittwoch im Monat 
Gerald Bohe, Tel.: 07307/ 9567740

Mi. 14.30 Uhr 
monatlich

Treffpunkt 60+ im PGH
jeden 3. Mittwoch im Monat
Silvia Schulte und Team Tel.: 07307/9271781

Do. 19.30 Uhr 
14-tägig

Glaubensforum 
M. Bachmann Tel. 0151/70493676 
J. Dorn Tel. 0151/63406488 
W. Schmid, Tel. 0151/58614539

Do. 10.00 Uhr
Friedensgebet 
M. Zeidler, Tel.: 07307/9365140

Do. 19.30 Uhr 
monatlich

Männer-Welt 
16. Juni (4. Do, 18.00 Uhr), 17. Juli, 18. Sept.

PGH = Paul-Gerhard-Haus, Kirchplatz 2, 89250 Senden
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Do. 10.00 Uhr 
monatlich

t-Gespräche 
26. Juni, 31. Juli, zu wechselnden Themen und Gästen 
Jochen Teuffel

Fr. 
monatlich

Männer-Leben 
Kontakt: Johann Haller ha2@t-online.de

Gemeindehaus, Beethovenstr. 1, 89264 Vöhringen

Di.
11.00 - 13.30 Uhr

Kochen mit Senioren 
17. Juni, 22. Juli, 23. Sept. Gerda Tegethoff, Tel.: 07302/9229394

Di. 20.00 Uhr Kirchenchor 
Mary Sukale, Tel.: 0160/92913435

Mi. 19.00 Uhr Posaunenchor
Günter Schreiber, Tel. 08226/940742

Mi. 19.30 Uhr
14-tägig

Bibelkreis
2. Juli, 16. Juli, 30. Juli, 13. Aug., 27. Aug., 10. Sept., 24. Sept.

Do. 15.00 Uhr 
monatlich

Seniorencafé
12. Juni, 10. Juli, 11.Sept.. Kontakt Pfarramt, Tel.: 07309/3568

Do. 19.00 Uhr Gospelchor Joyful Voice 
Monika Fekete-Nagy, Tel.: 0159/01656484

Do. 19.30 Uhr 
vierzehntägig

Kreuzbund 
Reinhard Egner, Tel.: 0151/52541569

Fr. 14.30 Uhr Ökumenisches Hoffnungscafé 
Schwester Erika, Tel.: 07309/927660

Fr. 15.15 Uhr Kinderchor (Kirche zum Guten Hirten, Pfaffenhofen) 
Mary Sukale, Tel.: 0160/92913435

Fr. 18.00 Uhr
(monatlich)

Männergruppe
25. Juli, 26. Sept., 31. Okt. (siehe auch S. 23)

AGZ = Augustana-Gemeinde-Zentrum, Schubertstr. 18-20, 89264 Weißenhorn

Weitere Gruppen und
Ansprechpartner:

Besuchsdienst, Stehkaffee
Kontakt Pfarramt
Tel. 07309/3568
Flötenspielkreis
Helene Schwarzenberger
Tel. 0179/4512188

Frauengruppe Eva 2.0
Heike Winter
07302/769
Kindergottesdienst
Anke-Christin Steger
Tel. 0176/23586025
Meditativer Tanz
Edith Egle
Tel. 07309/428899

Stehkaffee-Team
Bettina Schmid-Bieber
Tel. 07309/3568
Von-Anfang-an-Gottesdienst
Yvonne Rapp
Tel. 0179/9039313



26 Gottesdienste

Datum Zeit Ort Zeit Ort

So. 22. Juni
1. So. n. Trinitatis

10.30 Illertissen (G2), Markus Schmucker
Ferienordnung

9.30 Vöhringen, Markus Schmucker
Ferienordnung

Sa. 28. Juni 19.00 Illertissen (frei), Daniel Städtler,
Sandra Weigend, Themengotte-
dienst (S.12)

11.00 Vöhringen, Grüne Lunge
Regionales Tauffest
Pfarrer der Region Iller-Roth

So. 29. Juni
2. So. n. Trinitatis

10.00 Vöhringen, Jochen Teuffel
Predigt zum Nizänum, Abendmahl

So. 6. Juli
3. So. n. Trinitatis

9.00 

10.15

Altenstadt (G4), Lara Bodroski
Abendmahl
Illertissen (G4), Lara Bodroski
Abendmahl, Kirchenkaffee,
Predigtgespräch

10.00 Vöhringen, Jonathan Robker
Predigtreihe: „Wortschatz des
Glaubens“

Mi. 7. Juli 19.30 Vöhringen, Team
Gemeinsames Abendgebet

Sa. 12. Juli

So. 13. Juli
4. So. n. Trinitatis

10.15 Illertissen (G2), Anna Städtler-
Klemisch, Taufen

10.00 Vöhringen, Jochen Teuffel

So. 20. Juli
5. So. n. Trinitatis

10.15 Illertissen (frei), Anna Städtler-
Klemisch & Lara Bodroski
Gemeindefest, Konfi-Einführung

10.00 Vöhringen, Jochen Teuffel
Miteinandergottesdienst zur Kirch-
weih mit dem Kindergarten

Do. 24. Juli 15.00 Vöhringen, Gemeindehaus
Jochen Teuffel, Tischabendmahl

So. 27 Juli
6. So. n. Trinitatis

10.15 Illertissen (frei), Daniel Städtler
Familiengottesdienst mit Segnung 
der Vorschüler, Tauferinnerung

10.00

18.30

Vöhringen, Lara Bodroski
Abendmal
Maria-Hilf-Kapelle, Bellenberg
Jochen Teuffel, Sommergottesdienst

KG Illertissen KG Vöhringen
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Zeit Ort Zeit Ort Datum

8.45
10.00

19.00

Illerzell, Gabriele Burmann
Senden, Gabriele Burmann
Orgelgottesdienst
Senden, Kathrin u. Gerald Bohe
God Evening

8.30 
9.45

Pfaffenhofen, Jonathan Robker
Weißenhorn, Jonathan Robker

So 22. Juni
1. So. n. Trinitatis

Sa. 28. Juni

10.00 Senden, Kathrin Bohe 9.45
11.00

Weißenhorn, Thomas Baum
Pfaffenhofen, Thomas Baum
Kindergottesdienst

So 29. Juni
2. So. n. Trinitatis

8.45
10.00

11.30

Gerlenhofen, Renate Kleffner
Senden, Kathrin Bohe & Team
Konfi-Einführung
Senden, Katharina Schöpflin
Taufgottesdienst

9.45

9.45

19.00

Weißenhorn, Jochen Teuffel
Abendmahl
Augustana Zentrum, Team
Kindergottesdienst
Pfaffenhofen, Jochen Teufel
Abendmahl

So 6. Juli
3. So. n. Trinitatis

Mi. 7. Juli

14.00 Pfaffenhofen, Jonathan Robker
Taufgottesdienst

Sa. 12. Juli

10.00

14.00

Senden, Gerald Bohe
Kirchplatzgottesdienst, Kinder-
gottesdienst
Senden, Gerald Bohe
Taufgottesdienst

8.30
9.45

Witzighausen, Heike Winter
Weißenhorn, Heike Winter

So 13.  Juli
4. So. n. Trinitatis

8.45
10.00

Aufheim, N.N.
Senden, Katharina Schöpflin
Kirche Kunterbunt

9.45
11.00

Weißenhorn, Michi Kargl
Pfaffenhofen, Michi Kargl
Kindergottesdienst

So 20.  Juli
5. So. n. Trinitatis

Do. 24. Juli

8.45
10.00

Illerzell, Gerald Bohe
Senden, Gerald Bohe

10.00 Weißenhorn, Augustana-Zentrum
Jonathan Robker, Gemeindefest

So 27.  Juli
6 So. n. Trinitatis

KG Senden KG Weißenhorn
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Datum Zeit Ort Zeit Ort

So. 3. Aug.
7. So. n. Trinitatis

10.00 Altenstadt (G4), Anna Städtler-
Klemisch, Segnungsgottesdienst,
Kaffee & Kuchen

9.30 Vöhringen, Jochen Teuffel
Ferienordnung

So. 10. Aug.
8. So. n. Trinitatis

10.30 Illertissen (G2), Jochen Teuffel
Ferienordnung

9.30 Vöhringen, Jochen Teuffel
Ferienordnung

So. 17. Aug.
9. So. n. Trinitatis

10.30 Illertissen (G4), Ute Eiselt
Ferienordnung

9.30 Vöhringen, Ute Eiselt
Ferienordnung

So. 24. Aug.
10. So. n. Trinitatis

10.30 Illertissen (G2), Markus Schmucker
Ferienordnung

9.30 Vöhringen, Markus Schmucker
Ferienordnung

Sa. 30. Aug.

So. 31. Aug.
11. So. n. Trinitatis

10.30 Illertissen (G2), Lara Bodroski
Ferienordnung, Taufen

9.30 Vöhringen, Sandra Weigend
Ferienordnung

So. 7 Sept.
12. So. n. Trinitatis

10.30 Illertissen (G4), Thomas Reiner
Ferienordnung

9.30 Vöhringen, Thomas Reiner
Ferienordnung

So. 14. Sept.
13. So. n. Trinitatis

10.30 Illertissen (G2), Daniel Städtler
Ferienordnung, Taufen

9.30 Vöhringen, Daniel Städler
Ferienordnung

Mi. 17. Sept. 19.30 Vöhringen, Team
Gemeinsames Abendgebet

So. 21. Sept.
14. So. n. Trinitatis

9.00

10.15

Altenstadt (G4),
Anna Städtler-Klemisch
Illertissen (G4)
Anna Städtler-Klemisch
Kirchenkaffee, Predigtgespräch

10.00

11.00

Vöhringen, Lara Bodroski,
Vorstellung der Konfirmanden
Vöhringen Gemeindehaus, Team
Familienwegweiser

Do. 25. Sept. 19.30 Illertissen, Annegret Sperl
Taizegebet, Projektchor

So. 28. Sept.
15. So. n. Trinitatis

10.15 Illertissen (frei), Daniel Städtler
Familiengottesdienst

10.00 Vöhingen, N.N.

KG Illertissen KG Vöhringen
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Zeit Ort Zeit Ort Datum

10.00

11.30

Senden, Katharina Schöpflin
Abendmahl, Kindergottesdienst
Senden, Katharina Schöpflin
Taufgottesdienst

10.00 Pfaffenhofen, Thomas Baum
Abendmahl

So. 3. Aug.
7. So. n. Trinitatis

10.00
11.30

Senden, Kathrin Bohe
Senden, Kathrin Bohe
Taufgottesdienst

10.00 Weißenhorn, Michi Kargl So. 10. Aug.
8. So. n. Trinitatis

10.00 Senden, Gerald Bohe 10.00 Pfaffenhofen, Thomas Baum So. 17. Aug.
9. So. n. Trinitatis 

10.00 Senden, Renate Kleffner 10.00 Weißenhorn, Heike Winter So. 24. Aug.
10. So. n. Trinitatis

14.00 Weißenhorn, Jonathan Robker
Taufgottesdienst

Sa. 30. Aug.

10.00 Senden, Thomas Baum 10.00 Pfaffenhofen, Jonathan Robker So. 31. Aug.
11. So. n. Trinitatis

10.00

11.30

Senden, Renate Kleffner &
Katharina Schöpflin, Abendmahl
Senden, Katharina Schöpflin
Taufgottesdienst

10.00 Weißenhorn, Marie Frey
Abendmahl

So. 7. Sept.
12. So. n. Trinitatis

14.00 Pfaffenhofen, Jonathan Robker
Taufgottesdienst

Sa. 13. Sept.

8.45
10.00

Gerlenhofen, Renate Kleffner
Senden, Katharina Schöpflin
Kirche Kunterbung

8.30
9.45

Witzighausen, Thomas Baum
Weißenhorn, Thomas Baum

So. 14. Sept.
13. So. n. Trinitatis

Mi. 17. Sept.

8.45 
10.00

Aufheim, Thomas Reiner
Senden, Kathrin Bohe & Team
„Durchstarten“

14.00 Weißenhorn,
Regionalbischof Klaus Stiegler,
Ordinationsgottesdienst Marie Frey

So. 21. Sept.
14. So. n. Trinitatis

Do. 25. Sept.

8.45 
10.00

Illerzell, Katharina Schöpflin
Senden, Katharina Schöpflin

8.30
9.45

Pfaffenhofen, Jonathan Robker
Weißenhorn, Michi Kargl
Konfi-Vorstellungsgottesdienst

So. 28. Sept.
15. So. n. Trinitatis

KG Senden KG Weißenhorn
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Gottesdienstorte

Evang. Christuskirche
Ulmer Str. 15, 89257 Illertissen

Evang. Martin-Luther-Kirche
Beethovenstraße 1, 89269 Vöhringen

Evang. Versöhnungskirche
Oberbalzheimer Str. 3, 89281 Altenstadt

Evangelisches Gemeindehaus
Beethovenstraße 1, 89269 Vöhringen

Kath. St. Antoniuskirche
Graf-Kirchberg-Straße 32, 89257 Tiefenbach

Maria-Hilf-Kapelle
Am Schlossberg 4, 89287 Bellenberg

Evang Auferstehungskirche
Kirchplatz 1, 89250 Senden

Evang. Kreuz-Christi-Kirche
Kaiser-Karl-Str. 16, 89264 Weißenhorn

Kath. St. Johannes Baptista
Wihdumweg 5, 89250 Senden-Aufheim

Evang. Kirche Zum guten Hirten
Sonnhalde 2, 89284 Pfaffenhofen

Kath. St. Wolgang-Kapelle
Geroldstraße 27, 89233 Gerlenhofen

Kath. Pfarrkirche Mariä Geburt
89250 Witzighausen

Kath. Pfarrstadel
Hauptstraße 10a, 89269 Illerzell

Augustana Gemeindezentrum
Schubertstraße 18-20, 89264 Weißenhorn

Ökumenischer Stärkungsgottesdienst 
halbjährlich

Haus Elfriede 
Marktplatz 2, 89281 Altenstadt, 
alle zwei Monate 
Di. 15.30 Uhr: 17 Juni, 12. Aug., 14. Okt.

Haus Sebastian 
Hans-Nägele-Str. 10, 89257 Illertissen, 
halbjährlich

Cariatas-Centrum Illertissen 
Beethovenstr. 6, 89257 Illertissen, 
halbjährlich

Haus Thomas 
Römerweg 3, 89284 Pfaffenhofen, 
monatlich 
Mi. 16.00 Uhr: 2. Juli, 6. Aug., 3. Sept., 
1. Okt.

Caritas-Centrum Vöhringen 
Vogelstraße 8, 89269 Vöhringen

nächster Termin: Fr. 25.07. um 16.00 Uhr 
Sommergottesdienst im Freien.

St. Elisabeth 
Zeisestraße 19, 89250 Senden, 
monatlich 
Di. 15.00 Uhr: 10. Juni, 8. Juli, 12. Aug., 
9. Sept.

Haus Konrad 
Hauptstraße 130, 89250 Senden, 
monatlich 
Do. 16.00 Uhr: 26. Juni, 24. Juli, 28. Aug., 
25. Sept.
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Für die Herausforderungen
in der Welt beten

Friedensgebet in Senden

Wann: jeden Donnerstag um 10 Uhr 
 (sofern kein anderer Gottesdienst 
  an diesem Tag stattfindet)

Wo: im Sitzungszimmer des Paul-Ger- 
 hard-Hauses in Senden im 1. Stock

Wir freuen uns, wenn Sie auch kommen 
und mitbeten.

Das Leitungsteam
Gudrun Sturm und Marianne Zeidler

07. Juli, 19.30 Uhr, Ev. Kirche Dietenheim 
Carl-Otto-Str. 3, 89165 Dietenheim
Friedensgebet zum Thema: 
Digitale Ethik; Auswirkungen der Digitali-
sierung auf das soziale Miteinander und die 
Privatsphäre
04. Aug., 19.30 Uhr Bonhoefferhaus Illerrieden 
Mörikestraße 31, 89186 Illerrieden
Friedensgebet zum Thema: Frieden durch Jesus
01. Sept., 19.30 Uhr, Christuskirche Illertissen 
Friedensgebet zum Thema:
Geben ist seliger denn Nehmen

Kontakt: 
Ralf Diegritz:(ralf@diegritz.de, 
Tel.:0177 867 2665)
Willy Paal (willy.paal@web.de,
Tel.: 0173 857 9005)

Gottesdienste im Livestream

Die Gottesdienste aus Senden werden 
live gestreamt und sind auch im Nachhi-
nein abrufbar:

Jeden Sonntag, 10 Uhr unter www.auf-
erstehungskirche-senden.de

Dort findet sich auch der Link zu unserem 
youtube Kanal zum Nachschauen.

In der Zeit vom 03.08.-07.09. pausiert 
der Livestreum. Am 14.09. ist Kirche 
kunterbunt am Vormittag – und auch der 
Stream startet wieder



32 Taufen

Vöhringen

Wir freuen uns, wenn Sie Ihr Kind taufen lassen 
möchten.
Taufen wird Ihr Kind Diakonin Lara Bodroski, 
Pfarrerin Städtler-Klemisch oder Pfarrer Städt-
ler. Ihr erster Ansprechpartner ist aber unser 
Pfarramt. Unsere Pfarramtssekretärin wird ge-
meinsam mit Ihnen einen Termin suchen. Sechs 
bis vier Wochen vor der Taufe werden Diakonin 
Lara Bodroski, Pfarrerin Städtler-Klemisch oder 
Pfarrer Städtler sich bei Ihnen melden, um ei-
nen Termin für ein Taufgespräch mit Ihnen zu 
vereinbaren. 

Taufen finden, wenn Ausnahmen nicht unbe-
dingt etwas anderes nötig machen, immer im 
Sonntagsgottesdienst statt. Einmal im Monat 
feiern wir einen familienfreundlichen Gottes-
dienst, in dem wir maximal drei Kinder taufen. 
Die nächsten Tauftermine sind:

Sonntag, 13. Juli., 31. Aug., 14. Sept., 
19. Okt., 9. Nov., 25. Dez. 
Jeweils um 10.15 Uhr in der Christuskirche, 
Illertissen

Mehr Informationen zur Taufe finden Sie auf 
unserer Webseite unter: 

https://evang-kirche-illertissen.de/taufe/

Illertissen

In unserer Kirchengemeinde finden norma-
lerweise die Taufgottesdienste im Anschluss 
an einen Sonntagsgottesdienst um 11.30 Uhr 
statt. Aktuell werden bis zu vier Täuflinge in 
einem Gottesdienst gemeinsam getauft.

Sonntag, 13. Juli 
Taufgespräch am Mittwoch, 25.06.., um 19.30 Uhr 
Anmeldung bis 24.06.

Sonntag, 21. September 
Taufgespräch am Donnerstag, 11.09., um 19.30 Uhr 
Anmeldung bis 10.09.

Sonntag, 29. 0kober 
Taufgespräch am Mittwoch 01.10., um 19.30 Uhr 
Anmeldung bis 30.09.

Sonntag, 16. November 
Taufgespräch am Dienstag, 28.10., um 19.30 Uhr 
Anmeldung bis 28.10.

Für die einzelnen Tauftermine sind die jeweils 
vorgegebenen Termine zum Taufvorbereitungs-
gespräch verbindlich. Zur Taufanmeldung kom-
men Sie bitte zu den Bürozeiten ins Pfarramt 
und bringen die Geburtsurkunde des Täuflings 
mit.

Senden

Weißenhorn

Einmal monatlich, in der Regel Samstag nach-
mittags ab 14 Uhr abwechselnd in Weißenhorn 
und Pfaffenhofen, werden spezielle Taufgot-
tesdienste angeboten! Hier werden bis zu vier 
Täuflinge gemeinsam getauft. Weitere Infor-
mationen: 

Termine: 12. Juli, 30. Aug., 13. Sept., 11. Okt., 
8. Nov., 12. Dez.

https://evang-kirche-weissenhorn.de/kon-
takt/taufe-2/

Die Taufgottesdienste finden in der Regel zwei 
Mal im Monat um 11.30 Uhr in der Auferste-
hungskirche statt.

6. Juli, 27. Juli, 3. Aug.,10. Aug., 7. Sept.



33Freudige Anlässe

Aus dem Gemeindeleben

Taufen: Trauungen:

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de

Namen in der Internetausgabe nicht verfügbar!
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Geheimnis am Lagerfeuer 2

Am 20. März zog das Benefiz-
konzert mit  Martin Pepper 
rund 170 Besucher in die ev. Kir-

che Dietenheim. Martin Pepper begeister-
te das Publikum mit teils nachdenklichen, 
teils sehr lebendigen Liedern. Am Ende 
konnten 2.400 Euro an den Förderkreis 
für tumor- und leukämiekranke Kinder 
Ulm e.V. übergeben werden.

Benefizkonzert

Über 30 Kinder und ihre Eltern waren bei 
Geheimnis am Lagerfeuer am 14. März 
dabei.

Los ging es wieder 
mit einer echten La-
gerfeuergeschichte: 
Pfarrer Städtler hat 
erzählt, wie Jesus 
die Kinder gesegnet 
hat und die Kin-
der spüren durften, 
dass Jesu Segen sie 

versöhnt und fröhlich macht. Jesus sind 
die Kinder wichtig und sie dürfen zu ihm 
kommen – ganz egal, was die Großen sa-
gen. Und er ist immer für sie da, das hat 
er den Kindern versprochen! „Hurra für Je-
sus!“, konnten wir da nur singen!

„Hurra für Jesus!“ galt für den ganzen 
Abend: Trotz Kälte hätte die Stimmung 
nicht besser und das Miteinander nicht 
schöner sein können!

Beim gemeinsamen Stockbrotbacken an 
den Feuerschalen haben wir den Abend 
ausklingen lassen.

Vielen Dank allen, die den Abend mög-
lich gemacht haben!

Die Osternacht in Illertissen war ein un-
vergessliches Erlebnis! Gemeinsam mit 
vielen Jugendlichen haben wir die Nacht 
zum Tag gemacht – mit Pizza backen, 
Kerzen gestalten, Osterkerze für Illertissen 
basteln, Spielen, Tanzen, Crêpes genießen, 
kreativ sein und gemütlichem Beisam-
mensein am Lagerfeuer mit Stockbrot. Ein 
besonderes Highlight: das Spiel „Mr. X“, 
bei dem wir kreuz und quer durch ganz  Il-
lertissen auf Spurensuche gegangen sind.

Zwischendurch haben wir innegehalten: 
Stimmungsvolle Andachten haben uns 
eingeladen, zur Ruhe zu kommen, Ge-
meinschaft zu erleben und uns dem Kern 
von Ostern zu nähern – der Botschaft von 
Leben, Hoffnung und Auferstehung. Es 
war spürbar: Der Glaube lebt und verbin-
det.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die mit 
dabei waren und diese Nacht so beson-
ders gemacht haben. Ihr wart großartig!

Was für eine Nacht!
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Familiengottesdienst - Das 
Rätsel um Ritter Ricky

Scharenweise Rit-
ter und Prinzes-
sinnen kamen am 
Ostersonntag, dem 
20. April 2025, zu-
sammen mit ihren 
Familien auf Burg 
Osterfest zur Ritter-
prüfung.

Einer war leider nicht so gut vorbereitet, 
wie er dachte: Ricky war nicht oft im Rit-
terunterricht und wenn er es war, hörte er 
nicht zu, sondern träumte von Abenteu-
ern. Darum wusste Ricky nicht nur nicht, 
warum ein Kreuz auf seiner Rüstung ist, er 

konnte auch nicht glauben, dass Jesus, für 
den dieses Kreuz steht, der König aller Kö-
nige ist. »Ein toter König, der nicht einmal 
ein Pferd hat? So ein Quatsch!«, dachte 
Ricky. Als Ricky aber im Moor feststeckte 
und sich nicht befreien konnte, erschien 
Jesus und rettete ihn. Jesus musste Ricky 
nicht einmal aus dem Moor ziehen. Allein 
auf Jesu Befehl hin gab der Schlamm Ri-
cky wieder frei. So erfuhr Ricky, dass Je-
sus wirklich lebt und mächtiger ist als alle 
Könige.

Schließlich hat 
nicht nur Ricky sei-
ne Ritterprüfung 
bestanden, auch die 
67 Kinder wurden 
zu Ritter geschla-
gen, nachdem sie 
sich zu Jesus als ih-
rem König bekannt 
haben. Als Erinne-
rung und Beweis, dass sie nun echte Rit-
ter sind und Jesus ihr König ist, gab es für 
jede und jeden eine Rittermedaille.

Kirchgeld 2025 
Dank und Erinnerung

Mit dem letzten Gemeindebrief haben alle 
volljährigen Gemeindeglieder ihren Kirch-
geldbescheid erhalten.

Vielen Dank an alle, die 
ihr Kirchgeld bereits 
gezahlt haben!
Sollten Sie es bisher nicht getan haben, 
holen Sie dies bitte noch nach. Sie helfen 
uns damit, unsere Gemeindearbeit zu ge-
stalten und unsere Gebäude zu unterhal-
ten! Ihr Kirchgeld kommt zu 100% Ihrer 
Evangelischen Kirchengemeinde Illertis-
sen zugute.

Das Kirchgeld ist vollständig als Sonder-
ausgabe von der Einkommenssteuer ab-
setzbar. Der Überweisungsbeleg dient als 
Vorlage beim Finanzamt.

Bitte überweisen Sie Ihr Kirchgeld an:

Empfänger: 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Illertissen

IBAN: DE 87 7305 0000 0190 0087 55
BIC: BYLADEM1NUL

Kreditinstitut: 
Sparkasse Neu-Ulm/Illertissen

Verwendungszweck: Kirchgeld 2025
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„Auf einem Einhorn rei-
ten wir – verzaubern dich 
zum Glitzertier!“, so tönt es 
durchs Haus der bunten Wor-
te. Das Projekt „Die magische Glitzer- 
und Zauberwelt“ lässt die Kinder in viele 
phantastische Rollen schlüpfen.

Inga:  „Ich kenn eine Geschichte mit 
sieben magischen Wesen.“

Pheline: „Wenn wir ein Theater machen, 
können wir das hinter eine Lein-
wand machen oder wir machen 
eine große Bühne aus Karton!“

Tim:  „Meine Mama kauft ein Klappso-
fa und da nehmen wir den Kar-
ton.“

Toni:  „Ich will den Vorhang machen!“

Isabell:  „Nach dem Theater kommen wir 
vor und zeigen uns mit den Stab-
puppen und verbeugen uns.“

Inga:  „Einhörner müssen auch dabei 
sein.“

Die Kinder entwerfen ihre phantasievollen 
Pläne für die Stabpuppen. Viele wunder-
bare Wesen entstehen an der Nähmaschi-
ne für das Stabpuppentheater. 

Ihr Team vom Haus der bunten Worte

Wir verzaubern dich!

Motorradgottesdienst bei der  
„Jesus Road Crew“

Am Morgen hatte es noch nicht so aus-
gesehen, aber als wir dann um 14.30 zu 
dritt vom Parkplatz der Christuskirche 
starteten, war recht gutes Wetter. Über 
Kettershausen, Babenhausen und Ober-
schönegg schlängelte sich die Anfahrt 
Richtung Sontheim-Stetten. Hinter dem 
Bahnhof, beim Clubhaus der „Jesus Road 
Crew“ wurden wir schon von rund 100 
Teilnehmern aller Art erwartet. Es gab 
einen herzlichen Empfang und noch ein 
paar Minuten zum Kennenlernen und 
Quatschen.

Im Gottesdienst auf den aufgebauten 
Bierbänken rund ums Clubheim erzählte 
„Guzzi Carlo“ von seinem Weg in einen 
Rockerclub der siebziger und achtziger 
Jahre und wie es ihm gelang, sich daraus 
zu lösen und den Weg mit Jesus zu ge-
hen. Drumherum gab es noch jede Menge 
fetzigen Lobpreis. Am Ende ging „Guzzi 
Carlo“ durch die Reihen und segnete alle 
Fahrer, die wollten.  

Auch für das leibliche Wohl war mit Le-
berkässemmeln und Getränken bestens 
gesorgt. Nach einer schönen, kurvigen 
Heimfahrt durchs Günztal, kann man sa-
gen: das hat sich gelohnt.

Mit Gott und Gas

Die Grafik ist in der Internetausgabe
nicht verfügbar!
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Angebote für Senioren

Di. 
14.00 Uhr

Seniorenkreis der Pfarrei Mariä 
Himmelfahrt Au, Pfarrheim Au 
(Kirchplatz 1, Au) Termine: 10. 
Juni., 8. Juli (16.00 Uhr), 9. Sept., 
14. Okt.
Kontakt: Brigitte Tricca

Di.
14.00 Uhr

Kaffeenachmittag Betlinshausen, 
Pfarrheim Betlinshausen (St.-
Johannes-Str. 5, Betlinshausen).
Termine: 10. Juni (Ausflug). 22. 
Juli (Abschlussfeier), 16. Sept., 
14. Okt.
Kontakt: Wilma Utz, Sigline 
Mayer, Hilde Rößler

Di.
14.00 Uhr

Seniorentreff der Pfarrei St. 
Martin Illertissen, Pfarrheim St. 
Martin. (Martinsplatz 2, Illertissen)
Termine: 8. Juli (Gartenfest)
Kontakt: Gerti Keßlinger,
Tel. 07303/7856

Di.
14.00 Uhr

Seniorentreff der Pfarrei 
Jedesheim, Pfarrhof Jedesheim 
(Kirchenstraße 24, Jedesheim).
Termine: 1. Juli (12.00 Uhr), 
2. Sept., 7. Okt.
Kontakt: Hildegard Braig-Hin-
richs, Tel. 07303/1680033

Do.
14.30 Uhr

Seniorennachmittag der Pfarrei 
St. Antonius Tiefenbach, 
Bürgermeister-Bürzle-Haus. (Graf-
Kirchberg-Str. 32, Tiefenbach)
Termine: 26. Juni (Himbeerfest), 
17. Juli (17.00 Uhr/ Grillfest),
18. Sept.
Kontakt: Gerlinde Deufel,
Tel.: 07303/5245

Seniorennachmittag Herrenstet-
ten, Pfarrheim Herrenstetten (Ber-
genstetter Str. 3, Herrenstetten)
Termine: nach Absprache (Aus-
hang, Gemeindeblatt)
Kontakt: Rita Bail

Di.
14.00 Uhr

Seniorennachmittag Unterei-
chen, Florianstüble Untereichen 
(Illertisser Str. 59, Untereichen)
Termine: 10. Juni (Die gute alte 
Zeit), 8. Juli (Sommerfest).
Kontakt: Barbara Zanker

Seniorennachmittag Altenstadt, 
Pfarrheim zum guten Hirten (Bahn-
hofstraße 14, 89281 Altenstadt)
Termine: nach Absprache (Be-
kanntgabe über Aushänge und 
Mitteilungsblatt).
Kontakt: Franziska Blum, Carola 
Huber

Mi.
14.00 Uhr

Seniorennachmittag Kellmünz, 
Pfarrheim Kellmünz (Kirchstraße 
10, Kellmünz)
Termine: 11. Juni Vortrag: Erste 
Hilfe im Alltag.
Kontakt: Gabriele Grimm

Di.
14.00 Uhr

Seniorennachmittag Osterberg/
Weiler, Paulushaus (Kirchberg 6, 
Osterbert)
Termine: 10. Juni (Sommerfest.)
Kontakt: Elisabeth Kehrer

Seniorenzeit Buch,
Landgasthof Lamm (Untere Str. 8, 
Buch)
Termine: Werden über das Mittei-
lungsblatt bekannt gegeben

An vielen Orten auf dem Gebiet unserer 
Kirchengemeinde finden regelmäßig Se-
niorennachmittage und Seniorenkreise 
statt. Verantwortet werden sie von Ehren-
amtlichen der katholischen Gemeinden. 
In ökumenischer Verbundenheit sind zu 
allen Angeboten unsere evangelischen 
Seniorinnen und Senioren eingeladen. 
Auch Pfarrerin Städtler-Klemisch und 
Pfarrer Städtler kommen ab und an zu 
einer Andacht oder einem Vortrag dazu. 
Schauen Sie doch einfach mal vorbei!
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Das war die Jesusbande 2025

Walk & Talk - Zwei Gemeinden ein Ziel
Sommergottesdienst auf dem Schlossberg in Bellenberg

Herzliche Einladung zu „Walk & Talk“ – 
Genuss und Austausch am Sonntag, den 27. Juli 2025

Was? Eine Wanderung von Illertissen nach Bellen-
berg zur Maria-Hilf-Kapelle

Wann? Startpunkt: Christuskirche Illertissen um 
16 Uhr

 Startpunkt: Martin-Luther-Kirche Vöhrin-
gen um 17.30 Uhr

Ziel? Bellenberg Maria-Hilf-Kapelle auf dem 
Schlossberg zum Sommergottesdienst um 
18.30 Uhr

Warum? Gemeinsam bei einer Wanderung in Bewe-
gung sein und die Natur 

 genießen. Gemeinsam ins Gespräch kommen.
Wichtiges? Wer möchte kann gerne von Illertissen kom-

mend unterwegs „zusteigen“, in Betlinshau-
sen an der Kirche, um ca. 17 Uhr.  
Siehe Streckenkarte. 

An insgesamt drei Wochenenden haben 
die Kinder der dritten und vierten Klassen 
ihre Bande zu Jesus gefestigt.

An drei Samstagen folgten wir diesmal 
dem Jünger Matthäus. Als 
er Jesus zum ersten Mal be-
gegnete, war Matthäus ein 
schlechter Mensch. Aber Je-
sus hat ihn nicht geschimpft. 
Er tat, was nur er kann: Je-
sus hat Matthäus verändert 
und zu einem guten Menschen gemacht. 
Wie ein Arzt Kranke gesund macht, macht 
Jesus Sünder zu guten Menschen. Da nur 

Jesus das kann, haben wir beim Rennspiel 
im Garten versucht, Matthäus so schnell 
wie möglich zu Jesus zu bringen. Nach 
der Pause sind wir in der Kirche auf Ent-

deckungstour gegangen und 
durften am Ende feststellen: 
Jesus ist nicht nur für andere 
da - er verändert auch das, 
was an uns nicht gut ist.

Beim zweiten Samstag lernte 
Matthäus, dass er Jesus wirk-

lich mehr vertrauen sollte. Immer wieder 
dachte Matthäus: Wenn er selber es nicht 
kann, kann Jesus es auch nicht. Dabei 
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kann Jesus sogar Stürme zum 
Schweigen bringen. Dass das 
nicht nur für die echten Stür-
me gilt, sondern auch für die 
Stürme im Leben, zeigte sich, 
als die Kinder Szenen aus ih-
rem Leben vertont haben. Wie 
schlimm stürmt es, wenn man 
Angst vor einer Prüfung hat? 
Wie schlimm stürmt es, wenn 
andere Kinder etwas haben, 
das ich auch gerne hätte? Wie schlimm 
stürmt es, wenn ich etwas machen muss 
und keine Lust habe? Die Kinder durften 
mit Regenmachern, Donnertrommeln und 
anderen Instrumenten selbst so viel Sturm 
machen, wie ihrer Meinung nach zur Si-
tuation passt. Anschließend haben die 
Kinder mit verschiedenen Arten experi-
mentiert, wie man mit der Situation um-
gehen könnte. Manche haben den Sturm 
verschlimmert. Wann immer wir uns aber 
Jesu Hilfe ins Gedächtnis gerufen haben, 
wurde aus dem Gewitter ein leichter Nie-
selregen und aus dem Sturm ein Lüftchen.

Am dritten Samstag musste Matthä-
us feststellen, dass sich nicht immer al-
les nur um ihn drehen kann. Erst war er 
enttäuscht, dass sich Jesus auch anderen 
Menschen zuwendet. Dann stellte er fest, 
wie schön es ist, Jesus dabei zu helfen. 
Christen haben eine Aufgabe in der Welt: 
für Gott und andere Menschen dazusein. 
Dass das sogar schon Kinder können, 
merkten wir beim lebendigen Brettspiel 
vor und in der Kirche. Die vielen Arten, die 
wir dabei entdeckt haben, unserer Aufga-
be nachzukommen, hielten wir anschlie-
ßend in einem großen Kunstwerk auf dem 
Vorplatz der Martin-Luther-Kirche fest. 
Bis zum nächsten kräftigen Regen wird 

das Kunstwerk aus Kreide alle Spaziergän-
ger und Gottesdienstbesucher auf unsere 
Aufgabe in der Welt hinweisen.

Beim Familiengottesdienst waren wir 
mit Matthäus beim Abendmahl dabei. 
Matthäus lernte, dass das Abendmahl 
eine direkte Verbindung zu Jesus ist. Was 
Matthäus lernte, durften wir gemeinsam 
spüren, als wir alle gemeinsam, Groß und 
Klein, das heilige Abendmahl feierten.

Osternacht

Unsere Osterkerze haben wir am Oster-
feuer entzündet und in einem stimmungs-
vollen Gottesdienst das Osterlicht in die 
Martin-Luther-Kirche gebracht. Ge-
meinsam durften wir der Stille lauschen, 
den berührenden Texten und der wunder-
schönen Musik .
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Unsere Blutbuche braucht Hilfe
„Schönster Baum 
Vöhringens“ nen-
nen manche sie: 
Mehr als neunzig 
Jahre steht nun die 
Blutbuche vor der 
Vöhringer Martin-
Luther-Kirche. Mit 
ihrem mächtigen 

Stamm und dem ausladenden Laubdach 
verkörpert sie sinnbildlich die Worte 
des Propheten Jeremia: „Gesegnet der 
Mensch, der auf den HERRN vertraut und 
dessen Zuversicht der HERR ist: Er wird 
sein wie ein Baum, am Wasser gepflanzt, 
und zum Bach streckt er seine Wurzeln 
aus. Und nichts hat er zu befürchten, 
wenn die Hitze kommt, das Laub bleibt 
ihm; und im Jahr der Dürre muss er sich 
nicht sorgen, er hört nicht auf, Frucht zu 
bringen.“ (17,7-8)

Unsere Blutbuche – genetisch betrachtet 
eine Mutation der Rotbuche – braucht 
Jahr für Jahr eine intensive Pflege. Um 

Beschädigungen an Straße und Häusern 
durch Windbruch zu vermeiden, müssen 
regelmäßig von einem Fachunternehmen 
Äste im Baum entfernt bzw. mit Gurten 
neu verspannt werden. So kostet die Pfle-
ge dieses Baumes jährlich im Durchschnitt 
1.500,- €.

Da die Kirchengemeinde in Zukunft diesen 
Betrag nicht mehr aus eigenen Mitteln 
aufbringen kann, möchte der Evangeli-
sche Verein Vöhringen e.V. die Kosten der 
Baumpflege übernehmen. Dazu die Frage 
bzw. Bitte: Wer könnte längerfristig mit 
einem bestimmten Jahresbetrag eine Pa-
tenschaft für unsere Blutbuche überneh-
men? Gerne schenken wir Ihnen als Paten 
einen kleinen Schössling unserer Blutbu-
che. Wir haben für Ihre Patenschaftser-
klärung ein Formular vorbereitet, das Sie 
unter

https://evang-kirche-voehringen.de/blut-
buche/

herunterladen können.

Bild: Thomas Kempf

 Herzliche Einladung zum Kirchweihgottesdienst

Wir wollen gemeinsam feiern!

Kommen Sie zu unserem 
Miteinandergottesdienst

am 20. Juli um 10 Uhr 
in die Martin-Luther-Kirche

im Anschluss daran laden
wir Sie ein mit uns anzustoßen.

Für die Kinder wird auch etwas 
geboten.
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Seniorennachmittag
Am Freitag, 20. Juni, sind Senioren von 
15 bis 17 Uhr in das Gemeindehaus in 
Vöhringen eingeladen. Die angehende Re-
ligionspädagogin Wiebke Ruhland wird 
im Blick auf den Johannistag durch das 
Programm führen.

Sommergottesdienst
Zusammen mit der Gesangsgruppe Cre-
scendo feiern wir am Freitag, 25. Juli, 
um 16 Uhr einen Gottesdienst im Gar-
ten des Caritas-Centrums in Vöhringen, 
Vogelstraße 8. Das Thema lautet „Gottes 
Spuren im Garten“.

Senioren

Beim 1. Vöhringer 
Kirchquiz, veran-
staltet vom Evan-
gelischen Verein 
Vöhringen, wurde 
so manch graue 
Zelle beansprucht, 
da nicht jeder 
wusste, dass Mar-
tin-Luther auch im 
Münster in Ulm war oder die Bedeutung 
eines Gottesackers. In geselliger Runde 
und bunt gemischten Teams wurde gerät-
selt und mögliche Antworten diskutiert. 
Doch nach 25 Fragen standen die Gewin-
ner des Pokals fest: Ulrich Hoffmann und 
Matthias Kunze. Herzlichen Glückwunsch. 
Am Freitag, 26. Sept., findet um 19.30 
Uhr das zweite KirchQuiz statt.

KirchQuiz

Mittwochsbrief aus Kenia
Außerdem schreibt unser Gemeindeglied 
Conny Letting-Halle, die nunmehr in Ke-
nia wohnt, unter der Rubrik „Krone des 
Lebens“ jeden Mittwoch eine kurze Aus-
legung zur biblischen Tageslosung. Dieser 
Impuls wird ebenfalls auf unserer Web-
seite online gestellt und kann abonniert 
werden:
https://evang-kirche-
voehringen.de/krone-des-
lebens/

Seit März 2020, also seit mehr als fünf 
Jahren, schreibe ich Woche für Woche 
einen Sonntagsbrief an die Gemeinde, 
der eine kurze Auslegung zum biblischen 
Wochenspruch mit einem passenden Bild 
und einem Gebet verbindet. Außerdem 
kündige ich aktuelle Gottesdienste und 
Veranstaltungen in unserer Gemeinde an. 
Der Sonntagsbrief wird per Email sams-
tags um 16 Uhr versandt bzw. auf unserer 
Webseite online gestellt und kann auch 
dort abonniert werden:
Jochen Teuffel
https://evang-kirche-
voehringen.de/sonntags-
brief-an-die-gemeinde/

Sonntagsbrief

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de

Kirchenvorstand
Am Montag, 7. Juli findet um 19.45 
Uhr die Sitzung des Kirchenvorstands im 
Gmeindehaus statt.
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Aus dem Kirchenvorstand

Am 08.04. hat der Kirchenvorstand un-
ter Leitung von Dekan Pommer den Aus-
schreibungstext für die 2. Pfarrstelle 
beschlossen. Im Zuge der Landesstellen-
planung wurde 2. Pfarrstelle halbiert. Mit 
dem Ausscheiden von Martin Richter tritt 
diese Änderung in Kraft. An dieser Stelle 
noch einmal herzlichen Dank allen eh-
renamtlich Engagierten, die sich beim 
Abschied des Kollegen eingebracht haben 
und das Fest zu einem so schönen Fest ha-
ben werden lassen.
Auf die Stelle bewerben können sich Per-
sonen aller Berufsgruppen und aller Aus-
bildungsstätten, die die Eignung für eine 
Pfarrstelle mitbringen. Inhaltlich wün-
schen wir uns eine Person, die mit Jesus 
unterwegs, offen für das Wirken des Hei-
ligen Geistes ist und Freude daran hat, 
gemeinsam im Team unsere Gemeinde 
weiter zu entwickeln.

Verabschiedung
Pfr. Martin Richter

Am 23. März wurde Pfr. Martin Richter 
verabschiedet. Die Gemeinde nahm re-
gen Anteil und fand viele persönliche 
Worte für den scheidenden Pfarrer. Er 
hinterlässt eine Lücke… Wir wünschen 
ihm für seinen Ruhestand alles Gute 
und Gottes Segen!

Bilder: Beate Ebert

Unser im Oktober 2024 gewählter Kirchenvorstand
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StadtfestStart des Konfi-Jahres

Konfi 2025/26 startet – wer die Anmel-
dung verpasst hat: Gerne könnt Ihr noch 
dabei sein! Konfi in Senden, das ist:

Konfi-Camp 23.7.-27.7., Infoabend Camp 
am 2.7. um 19.00 Uhr im Evangelischen 
Gemeindehaus.

Konfi-Nachmittage, freitags 16.30 Uhr – 
19.30 Uhr, 1-2 / Monat

Start: 04.07. im Gemeindehaus, Erster ge-
meinsamer Gottesdienst: 06. Juli 10 Uhr

Gottesdienste extra für Euch, Gottes-
dienst-Ausflüge, um Gottesdienste der 
Gemeinde(n) und Jugendgottesdienste in 
der Region kennenzulernen.

Weitere Infos bei Kathrin: kathrin.bohe@
elkb.de oder 01715468709

Dein Weg zur Anmeldung: 

50 Jahre Stadt Senden - Wir sind dabei!
27. Juli um 19.25 Uhr D4C tanzt auf 
dem Stadtfest, komm und feier mit!

28. Juli Familiennachmittag im Stadt-
park, wir bieten: Spiele für jüngere Kinder, 
Basteln für Kleinere & Größere, Kuchen, 
Waffeln & Kaffee

Wir können Ihre Hilfe brauchen: Kuchen 
backen (alles, was keine Kühlung braucht), 
Verkauf von Kaffee & Kuchen, Mithilfe bei 
den Kindern und beim „Kirchenstand“: Wir 
möchten nämlich wissen: Was erwarten 
Menschen der Stadt Senden von der Kir-
che? Was würden sie sich wünschen?

Vielleicht haben Sie auch einfach Lust 
vorbeizukommen und Kuchen zu essen 
und die Spielangebote zu testen – Herz-
lich Willkommen!

Fragen? Wenden Sie sich gerne an Ka-
tharina Schöpflin: Tel.: 017685968015, 
katharina.schoepflin@elkb.de oder an Ka-
thrin Bohe: 01715468709, kathrin.bohe@
elkb.de

Vielen Dank – wir freuen uns auf das Fest, 
auf alle Begegnungen und auf jede Unter-
stützung.
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Ökum. Familientag

Aus dem Kirchenvorstand

Liebe Gemeinde,
wie Sie unter anderem dem Artikel un-
seres Dekans vom letzten Gemeindebrief 
entnehmen konnten, kommen Verände-
rungen bezüglich Erhaltung der Gebäude 
und der Landesstellenplanung auf uns zu. 
Auch wir müssen uns mit diesen Proble-
men befassen und haben deswegen ver-
schiedene AGs gegründet, welche sich in-
tensiv mit einzelnen Bereichen befassen. 
Diese werden dann im Plenum weiter dis-
kutiert und Beschlüsse gefasst bzw. in den 
Regionalausschuss gebracht. Gedanken 
dazu finden Sie auch in unseren Aushän-
gen in der Kirche, verfasst von Pfr. Robker 
und Pfr. Teuffel. Es wird demnächst eine 
Gemeindeversammlung geben, wo wir 
Sie über den aktuellen Stand informieren 
wollen. Ferner gibt es eine AG Umwelt, 
die sich mit dem Klimaschutzkonzept be-
fasst und eine AG Schutzkonzept mit dem 
Schwerpunkt sexualisierte Gewalt. 
Wir beteiligen uns an der Aktion „Einfach 
Heiraten“ in unserem Dekanat und sind 
dort mit Pfr. Robker und weiteren Perso-
nen unterstützend vertreten.
Anfang April wurden unsere Konfirman-
den eingesegnet. Herzlichen Glückwunsch 
und Gottes Segen! Wir vom KV würden 
uns sehr wünschen, wenn wir Euch auch 
nach der Konfi immer mal wieder sehen 
würden. Im offenen Jugendtreff, den Got-
tesdiensten, den Angeboten auf Deka-
natsebene, als Helfer beim Gemeindefest 
am 27. Juli…
In der letzten Sitzung des KV ließen wir 
auch die verschiedenen Gottesdienste 
zur Osterzeit Revue passieren und freu-

ten uns darüber, dass die unterschiedli-
chen Angebote gut angenommen wurden. 
Auch war es eine Bereicherung, dass die 
Gottesdienste musikalisch wunderschön 
auf ganz unterschiedliche Weise ausge-
staltet waren. Unter anderem schmückte 
unser neu gegründeter Kinderchor mit 
einer Begeisterung und Freude den Oster-
montagsgottesdienst zusammen mit dem 
Posaunenchor aus. An dieser Stelle auch 
noch mal ein Dank vom KV an alle, die an 
den vielen Gottesdiensten beteiligt waren 
und die österliche Botschaft weitergetra-
gen haben!
Mit diesem Auszug aus dem KV grüßen 
wir Sie ganz herzlich
Heike Winter und Elke Erstling

Viele kleine und große Schatzsuchende ha-
ben sich beim ersten ökumenischen Fami-
lientag auf die Suche nach ihrem Herzens-
schatz gemacht.
Zwischen all dem Essen, Spielen, Basteln, 
Singen und Toben haben die Familien viele 
Schätze gefunden.
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Bibelkreis
Achtung: Änderung! Termine für den 
Bibelkreis in Weißenhorn
Der neue Bibelkreis in Weißenhorn hat 
sich getroffen und die Termine neu fest-
gelegt. Der Kreis trifft sich jeden zweiten 
Mittwoch um 19.30, und nicht jeden Mitt-
woch um 19 Uhr, wie ursprünglich ange-
kündigt. Die Termine für Juli bis Septem-
ber 2025 sind:

2. Juli, 16. Juli, 30. Juli, 13. Aug., 
27. Aug., 10. Sept., 24. Sept.

Wir arbeiten ein biblisches Buch durch, 
lassen aber auch Zeit und Raum für Ge-
bet und Musik.
Der Standort wird wechseln, also melden 
Sie sich im Pfarrbüro, wenn Sie in den 
Verteiler zur Information aufgenommen 
werden möchten. Dann bleiben Sie immer 
auf dem Laufenden. Wir freuen uns, Sie 
willkommen zu heißen!

Der besondere Erntedank
Der besondere Erntedank in der Kir-
chengemeinde Weißenhorn
Einmal im Jahr gedenken wir besonders, 
was wir an Schätzen von unserem Schöp-
fer empfangen: An Erntedank. Wir holen 
die Erträge aus unseren Feldern und Gär-
ten. Traditionellerweise bringen wir sie in 
die Kirche, danken Gott für dessen reich-
lichen Segen, bitten für den Ertrag der 
Zukunft und spenden was wir können, für 
bedürftige Menschen in unserer Gemeinde 
und in unserer Welt.
Dieses Jahr möchte die Ev. Kirchenge-
meinde in Weißenhorn eine besondere 
Feier veranstalten. Dafür benötigen wir 
Ihre Unterstützung. Ich möchte dazu auf-
rufen, wenn Sie etwas ernten, verarbeiten 
und einkochen oder einwecken, dass Sie 
etwas extra davon beiseitelegen. Erzäh-
len Sie auch diese Nachricht gerne wei-
ter an Freunde und Bekannte, die auch 
eigene Sachen ernten und zubereiten. 
Denn zu Erntedank möchten wir unsere 
Erträge feiern und miteinander tauschen. 
Die genauen Details folgen im nächsten 
Gemeindebrief. Doch stellen Sie sich da-
rauf ein, dass am ersten Wochenende im 
Oktober es eine Tauschbörse geben wird. 
Da sollen alle die Chance noch vor dem 
Winter haben, eigene Sachen, von denen 
man vielleicht ausreichend oder genug 
hat, gegen Sachen zu tauschen, die man 
gerne noch ergänzen würde. Also fragen 
Sie nicht nur, was Sie mit den 60 Gläsern 
Marmelade machen, sondern halten Sie 
sie für einen Tausch parat. Im Pfarrhaus 
pflanzen wir dieses Jahr auch schon flei-
ßig ein und hoffen darauf, unsere Erträge 
mit Ihnen zu tauschen. Machen Sie gerne 
mit!

Jonathan Robker

Singen am Lagerfeuer im Pfarrgarten in 
Pfaffenhofen!

Am 28. Juli 2025 um 19 Uhr im Garten 
der ev. Kirche „Zum Guten Hirten“ in Pfaf-
fenhofen , Sonnhalde 2

Die Frauengruppe 
EVA 2.0 lädt ein zum 
gemütlichen Beisam-
mensein, quatschen 
und singen, bei hof-
fentlich schönem Wet-
ter!

Bei schlechter Witte-
rung gehen wir in die Kirche!

Singen am Lagerfeuer
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Du stellst meine Füße
auf weiten Raum

Einfach mal wieder etwas gemeinsam 
tun….
• Gemeinsam singen, 
• Gemeinsam beten,
• Gemeinsam Gottes Wort hören,
• Gemeinsam Essen,
• Gemeinsam sich austauschen,
• Gemeinsam einfach fröhlich sein.

Wir beginnen mit unserem Gottesdienst, 
hoffentlich bei schönem Wetter, auf un-
serer Terrasse um 10 Uhr.
Ab 12 Uhr haben wir die Möglichkeit, zu-
sammen Mittag zu essen. Wir haben ein 
kleines Pasta-Buffet geplant - mit Fleisch 
und ohne oder auch vegan - ganz wie man 
es möchte. Ebenso bekommen Sie diverse 
Kaltgetränke dazu.

Dazwischen soll viel Platz sein, sich aus-
zutauschen. Alte Bekannte wieder treffen 
und neue Bekannte finden. Kommen Sie 
einfach vorbei. Das Ende ist so gegen 14 
Uhr angedacht.

Also sei Teil des Gemeindefestes 2025!

Gemeindefest - 
Fest der Gemeinde

Sonntag 27. Juli
Augustana Gemeindezentrum

Weißenhorn ab 10 Uhr

Mit diesen Worten aus dem Psalm 31,9 
haben wir im Dezember 2011 den ersten 
Tanzabend im Augustana Gemeindezent-
rum in Weißenhorn gestaltet.

Im Laufe der Zeit ist unser Tanzkreis ge-
wachsen und immer mehr Gemeindemit-
glieder jeden Alters finden Gefallen am 
meditativen Tanzen und spüren die Kraft 
und Ruhe, die man darin finden kann. Wir 
treffen uns alle 4–6 Wochen am Freitag 
um 18.00 im Augustana Gemeindezent-
rum. Der genaue Tag wird im Gottesdienst 
abgekündigt und im Weißenhorner Stadt-
anzeiger veröffentlicht.

Wir tanzen leichte, ruhige Tänze, aber 
auch schnelle und fröhliche, um mit allen 
Sinnen und dem ganzen Körper Gott zu 
loben und zu danken. Meditatives Tanzen 
ist eine besondere Form des Gebets. Mit-
tanzen kann Jede und Jeder. Wir freuen 
uns immer über neue Mittänzerinnen und 
Mittänzer. Es geht hier nicht um Leistung 
und Perfektion, sondern ausschließlich um 
Freude, Erleben von Gemeinschaft und um 
eine Wohltat für Körper und Seele.

Edith Egle, Weißenhorn, Hagenthaler-
str. 10, Tel. 07309/428899, eMail: edith-
schulz@gmx.de
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Kreativ-Abend

Wir, die Gruppe EVA 2.0, treffen uns in 
jedem zweiten Monat am letzten Mon-
tag und verbringen Zeit miteinander bei 
verschiedensten Aktivitäten. Dazu zählen 
Spielabende, Filmvorführung, das Gestal-
ten von Andachten und Gottesdiensten 
und vieles mehr.

Wir freuen uns über neue Ideenbringer 
in der Gruppe oder auch Besucher zu un-
seren Treffen, egal welcher Religion oder 
Konfession du angehörst, ob du Mitglied 
einer Kirche bist.

Unser erstes Treffen nach den Sommer-
ferien, um ein neues Programm aufzustel-
len, ist am 22.09.2025 um 19 Uhr im 
Augustana Gemeindezentrum. Sei dabei!

Ein neues Programm

Diese Filzkugel-Schlüs-
selanhänger sehen toll 
aus – aber wie stellt 
man die her?

Dieser Frage gingen am 
24. März etwa zehn 

Frauen auf Einladung der Gruppe EVA 
2.0 nach. Geduldig und fachkundig an-
geleitet von Sabine Dittrich ging es an-
fangs darum, sich Filzwolle in passenden 
Farben auszusuchen. Diese wurde erst 
einmal trocken zu einer Kugel gerollt und 
anschließend mit Wasser, Seife und viel 
Gefühl in eine feste Filzkugel verwandelt. 
Dem Ratschlag, dass dies am besten ge-
lingt, wenn man sich nebenbei unterhält, 
kamen die Teilnehmerinnen des Kreativ-
Abends gerne nach. Und so entstanden 

nach etwa 1,5 Stunden unterhaltsamer 
und erholsamer Auszeit aus dem Alltag 
kleine farbenfrohe Kunstwerke, die jede 
gerne mit nach Hause nahm.

Konfirmation Rückblick

Am 06. April 
2025 haben sich 
27 junge Men-
schen konfirmie-
ren lassen. Mit 
dem Blick auf das, 
was ihnen wichtig 
ist, können sie nun gesegnet weiter auf 
ihre Lebensreise gehen. Alles Gute euch 
weiterhin auf eurem Weg! 

Jugendkreuzweg

Konfi-Kurs 2025/2026

Am 21. März 2025 
hatten wir den 
ersten ökume-
nischen Jugend-
kreuzweg mit 25 
Jugendlichen. Ge-
meinsam sind wir 
Jesus Weg zum 
Kreuz nachgegan-

gen. Danach saßen wir bei Film und Snacks 
zusammen.

Im September startet der neue Konfi-Kurs. 
Wer gerne noch dabei sein möchte, soll 
sich bitte im Pfarramt (pfarramt.weissen-
horn@elkb.de) und bei Religionspädago-
gin Michaela Kargl (michaela.kargl@elkb.
de) melden. 
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Diakonisches Werk Neu-Ulm
Diakonisches Werk im
Evang.-Luth. Dekanatsbezirk Neu-Ulm e.V., 
Eckstr. 25, 89231 Neu-Ulm, 
Tel.: 0731/70478-0

Homepage: www.diakonie-neu-ulm.de

Beratung – Auskunft – 
Hilfe – Begleitung – 
Vermittlung – Pflege

Sozialpsychiatrisches Zentrum Illertissen
Unterer Graben 7, 89257 Illertissen
Leitung: Till Bauer
Tel.: 07303/90665-0
Fax: 07303/90665-19
E-Mail: spz.illertissen@diakonie-neu-ulm.de

Sozialsprechstunde der Diakonie
Kirchplatz 2, 89250 Senden
Montags alle 2 Wochen
Schubertstr. 18-20, 89264 Weißenhorn 
Donnerstags alle 2 Wochen
Heike Wiedenmayer, Soz.Päd´in (FH)
E-Mail: h.wiedenmayer@diakonie-neu-ulm.de
Tel.: (0176) 45 55 20 89

Obdachlosenarbeit Senden
Ansprechpartnerin: Kathrin Vögele
Sozialarbeiterin (B.A.), Sozialdiakonin (B.A.)
Im städtischen Betriebshof
Illerstraße 61, 89250 Senden
Tel:  07307 – 945 4146
Fax. 07307 – 945 4148
Handy: 0172 – 3228204
E-Mail: obdachlosenarbeit.senden@oekume-
nische-wohnungslosenhilfe.de
Präsenzzeiten 
(in Senden in den Häusern unterwegs)
Do.  11.00 – 14.00 Uhr
Sprechzeiten nach Terminvereinbarung 
unter Tel.: 07307 – 945 4146

Soziale Beratung in den Notunterkünften 
Illertissen, Vöhringen und Weißenhorn
Kontakt: 
Christian Skaper, Päd. Fachkraft
Handy: 0173-2577092
Mail: c.skaper@diakonie-neu-ulm.de

Fachstelle zur Vermeidung von 
Wohnungslosigkeit

Die Fachstelle zur Vermeidung 
von Wohnungslosigkeit be-
rät Menschen, die in der Stadt 
sowie im Landkreis Neu-Ulm 
wohnen und unmittelbar von 

Wohnungslosigkeit bedroht sind
• bei Mietschulden 
• bei einer Mietvertragskündigung 
• einer Räumungsklage 
• sonstige Probleme mit der Wohnung

Für weitere Informationen und Kontaktpersonen 
nutzen Sie den QR-Code oder die Homepage.

Drob Inn Drogenberatung
für Konsumierende von illegalen 
Substanzen und Cannabis und 
deren Angehörige ab 14 Jahren.
Für weitere Informationen und 
Kontaktpersonen nutzen Sie den 
QR-Code oder die Homepage.

Migrationsberatung / Integrationsberatung

Die Migrationsberatung (MBE) 
und die Flüchtlings- und Inte-
grationsberatung mit Schwer-
punkt Integrationsberatung 
(FIB) findet in zentralen Bera-
tungsbüros auch in unseren Orten statt.
Für weitere Informationen und Kontaktpersonen 
nutzen Sie den QR-Code oder die Homepage.



49Kindertagesstätte Senden

Verstärkung für den Kindergarten Regenbogen gesucht

Für den Evangelischen Kindergarten Re-
genbogen sucht die Evang.-Luth. Kirchen-
gemeinde Senden 

Ein*e stellv. Leitung und Gruppenleitung. 
Qualifikation: Erzieher*in (m/w/d) 30-40 
Std. oder vergleichbar zum 01.09.2025

Bezahlung nach S10 / S15

Wir erwarten grundsätzlich, aber nicht 
zwingend, die Zugehörigkeit zur Evang.-
Luth. Kirche in Bayern oder in einer der 
AcK zugehörigen Kirche.

Der 4gruppige evangelische Kindergarten 
liegt im Herzen von Senden, benachbart 
zur Kirche und zum Kirchplatz. Das Haus 
wurde vor etwas mehr als 25 Jahren er-
baut und kontinuierlich instandgehalten 
und verbessert (z.B. Schallschutz in den 
Gruppenräumen und der Turnhalle). Der 
Kindergarten wird von Kindern aus vielen 
verschiedenen Nationen besucht, daher 
spielt Sprachförderung eine wichtige Rol-
le. Das Team arbeitet gerne miteinander: 
Es geht um die Kinder und ihre Bedürfnis-

se. Die Zusammenarbeit mit dem Träger 
(Evang.-Luth. Kirchengemeinde Senden) 
ist gut und intensiv.

Ihre Aufgaben sind:
• Stellvertretende Einrichtungsleitung
• Gruppenleitung
• Dokumentation 
• Elterngespräche
• Teamarbeit

Sie haben Interesse?
Rückfragen gerne an die Einrichtungs-
leitung, Frau Kutter Tel 07307/97100; 
kita.regenbogen.senden@elkb.de
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung per 
Email oder auf dem Postweg.

An:
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Senden
Pfarrerin Kathrin Bohe
Kirchplatz 2
89250 Senden

oder

Kathrin.Bohe@elkb.de
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Evang.-Luth. Pfarramt
Ulmer Str. 15, 89257 Illertissen
Tel.: 07303/2742
E-Mail: pfarramt.illertissen@elkb.de

Bürozeiten: 
Mo., Di., Do., Fr.  9.00 – 12.00 Uhr
Di. 16.00 – 18.00 Uhr
Mi. geschlossen
Sekretärin: Sabrina Blender
Homepage:
https://evang-kirche-illertissen.de 

Pfarrerin Anna Städtler-Klemisch
Tel.: 0170/3109801 
E-Mail: anna.staedtler-klemisch@elkb.de
Sprechstunde nach Vereinbarung

Pfarrer Daniel Städtler
Tel.: 0160/95624740 
E-Mail: daniel.staedtler@elkb.de 
Sprechstunde nach Vereinbarung

Diakonin, Lara Bodroski 
Tel.: 01515/3743195 
E-Mail: lara.bodroski@elkb.de

Vertrauensleute des Kirchenvorstandes
Thomas Reiner, E-Mail: thomas.reiner@elkb.de 
Marion Iberle, E-Mail: iberle.marion@gmx.de

Kindertagesstätte 
Haus der bunten Worte 
Ulmer Str. 13a, Tel.: 07303/7796
Leitung: Martina Riedl
E-Mail: kita.illertissen@elkb.de

Konten:
Sparkasse Neu-Ulm / Illertissen 
BIC: BYLADEM1NUL für alle Konten

Spendenkonto u. Kirchgeldzahlungen: 
IBAN: DE 87 7305 0000 0190 0087 55
Geschäftskonto: 
IBAN: DE 44 7305 0000 0441 3786 27 
Fördervereinkonto: 
IBAN: DE 76 7305 0000 0440 3654 68

Illertissen

Evang.-Luth. Pfarramt 
Beethovenstraße 1, 89269 Vöhringen
Tel.: 07306/8255
Fax: 07306/923580
E-Mail: pfarramt.voehringen@elkb.de

Bürozeiten:
Mo. bis Mi.  9.00 - 12.00 Uhr
Do.  16.00 - 18.00 Uhr
Pfarramtsassistenz: Tina Widdecke

Homepage: 
www.evang-kirche-voehringen.de

Pfarrer, Jochen Teuffel 
E-Mail: jochen.teuffel@elkb.de

Diakonin Lara Bodroski 
Tel.: 01515/3743195 
E-Mail: lara.bodroski@elkb.de

2. Vorsitzende des Kirchenvorstandes 
Daniela Reitz 
E-Mail: reitz_daniela@gmx.de

Evangelisches Kinderhaus Arche 
Am Bahndamm 8, 89269 Vöhringen 
Tel.: 07306/8210 
Leitung: Marion Kügele 
E-Mail: kiga.arche.voehringen@elkb.de

Konten:
Sparkasse Neu-Ulm / Illertissen 
BIC: BYLADEM1NUL für alle Konten

für Spenden und Kirchgeld: 
IBAN: DE40 7305 0000 0190 1802 24

Evangelischer Verein e.V.:
1. Vorsitzender: Markus Prestele
E-Mail: markus-ute.prestele@t-online.de 
Spendenkonto: 
IBAN: DE67 7305 0000 0441 5163 41

Vöhringen
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Evang.-Luth. Pfarramt
Kirchplatz 2, 89250 Senden
Tel.: 07307/95420-0
Fax: 07307/95420-29
E-Mail: pfarramt.senden@elkb.de

Bürozeiten:
Mo 13.00 - 16.00 Uhr
Mi und Fr 9.00 - 12.00 Uhr
Di. und Do. geschlossen
Pfarramtsassistenz: Jenny Moos

Homepage:
www.auferstehungskirche-senden.de 

Pfarrerin Kathrin Bohe
Tel.: 07307/95420-14
E-Mail: Kathrin.Bohe@elkb.de
Pfarrer Gerald Bohe
Tel.: 07307/9567740
E-Mail: Gerald.Bohe@elkb.de
Beide: Kirchplatz 2, 89250 Senden

Gemeindereferentin Katharina Schöpflin 
Kirchplatz 2, 89250 Senden
Tel.: 07307/95420-16
E-Mail: Katharina.Schoepflin@elkb.de

Vertrauensleute des Kirchenvorstandes
Dr. Karin Mehr Heike Bächler
Tel.: 07307/3008280 Tel.: 0175/3347392

Evang. Kindergarten Regenbogen
Kirchplatz 3, 89250 Senden
Leitung: Fr. Kutter
Telefon 07307/97100
E-Mail: kita.regenbogen.senden@elkb.de

Evang. Waldkindergarten Regenbogen
Senden/Ortsteil Wullenstetten
Ev.-Luth. Pfarramt, z.Hd. Frau Stehle
Kirchplatz 2, 89250 Senden
Waldhandy: 0175/6663249
E-Mail: Kita.senden.waldkiga@elkb.de

Spendenkonto:
Volksbank Senden
IBAN: DE72 6309 0100 0721 0020 30
BIC: ULMVDE66

Senden Weißenhorn

Evang. Luth. Pfarramt
Schubertstr. 18-20, 89264 Weißenhorn
Tel.: 07309/3568

E-Mail: pfarramt.weissenhorn@elkb.de

Bürozeiten: 
Di. bis Fr. 8.30 – 11.00 Uhr
Do. zusätzlich 16.00 – 18.00 Uhr
Sekretärin:  Bettina Schmid-Bieber

Homepage: 
www.weissenhorn-evangelisch.de

Pfarrer Jonathan Robker
E-Mail: Jonathan.Robker@elkb.de

Religionspädagogin Michaela Kargl 
Tel.: 0157/54090989
E-Mail: Michaela.Kargl@elkb.de

Vertrauensfrau des Kirchenvorstandes
Heike Winter
Tel.: 07302/769
E- Mail: Heike.Winter@elkb.de

Bankverbindung:
VR-Bank Weißenhorn
IBAN: DE40 7306 1191 0007 1120 09
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